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Musik in Willershausen
Kirchenchor gibt Konzert
am Samstag.

Highlight im Bergpark
Highland-Rinder
sind eingezogen.

„Dorfkind“ ein Nordhessen-Roman
Reichensächserin Birgit Schröder legt ihren ersten Roman vor

mal federt er vieles ab. Hei-
mat ist auch etwas Tiefes, et-
was, das Halt gibt. esp

Birgit Schröders Roman
„Dorfkind“ ist erhältlich im
stationären Buchhandel:
Buchhandlung Heinemann,
Marktstraße 7-13 und Stad 4
in Eschwege. Online kann
man das Buch über „Shop tre-
dition“ beziehen: ISBN 978-3-
347-51796-7. Auch Direktbe-
stellungen bei der Autorin
sind per E-Mail möglich:
dorfkind-buchbestel-
lung@gmx.de – gern auch
mit persönlicher Widmung.
esp birgitschroeder.net red

Handlung eingeflochten wer-
den: die erste bemannte
Mondlandung 1969 etwa, das
schreckliche Münchner
Olympia-Attentat 1972, die
Wirtschaftskrise und die au-
tofreien Sonntage.
Birgit Schröder, beruflich

eigentlich in der Hotellerie
verortet, ist es gelungen,
gleich mit ihrem ersten Ro-
man einen tiefen Heimatbe-
griff zu entwickeln.
Die Heimat ihres „Dorfkin-

des“ ist eine Art Resonanzbo-
den – manchmal schwingt er
mit, wenn Dinge in Bewe-
gung geraten. Und manch-

ihm beginnt sie zu erfahren,
was Leben und Liebe heißt.
Doch alles verändert sich, als
Annis Familie fortziehen
muss. Damit zerreißt das
Band zu allem, was ihr ver-
traut und bedeutsam ist. Wie
geht sie als Erwachsene mit
den Begegnungen von früher
um, als sie als 38-Jährige nach
Nordhessen zurückkehrt? Als
sie nach so vielen Jahren mit
ihrer Jugendliebe Hardy kon-
frontiert wird, gerät ihr Le-
ben in Bewegung.
Zum anderen sind da die

historischen Ereignisse, die
wie selbstverständlich in die

leicht selbst noch eine der so-
genannten „Zwergenschu-
len“ besucht haben.
Viel gelernt habe sie beim

Schreiben über das Schrei-
ben, sagt die 60-jährige Auto-
rin. Mit Finesse hat sie zwei
Handlungsstränge miteinan-
der verwoben: Zum einen die
Geschichte um Protagonistin
Anni Ramelow, die als echtes
nordhessisches „Dorfkind“ in
einemOrt aufwächst, der von
Landwirtschaft und dörfli-
chen Traditionen geprägt ist.
Mit ihrem Kindheitsfreund
Hardy erlebt Anni zumeist
unbeschwerte Zeiten – mit

Reichensachsen – Ist Heimat
das, woher wir kommen,
oder das, wohin wir wollen?
Heimat, das ist für viele der
Ort, an dem sie aufgewach-
sen sind, jede Straßenecke
kannten. Die ersten Schritte.
Der erste Kuss. An die eigene
Heimat zu denken, lässt ein
warmes Gefühl aufsteigen.
Heimat prägt Menschen. Hei-
mat lässt sie nicht los. Heimat
bedeutet eine Fülle von Ge-
schichten. Und jedes Mal,
wennman von seiner Heimat
spricht, gibt man auch etwas
von sich selbst preis.
Die Reichensächserin Bir-

git Schröder hat sie gesam-
melt, die Geschichten ihres
Vaters und die ihrer eigenen
Kindheit. Entstanden ist der
Roman „Dorfkind“, der Nach-
denkliches, Trauriges, Spitz-
bübisches, Erstaunliches und
Typisches eines (Heimat-)Or-
tes erzählt, dessen Name auf
280 Seiten bewusst nie ge-
nannt wird – „das Dorf könn-
te überall sein, im Werra-
Meißner-Kreis oder anders-
wo“, sagt die Autorin.
Und ganz bewusst ist „Dor-

kind“ auch keine nostalgi-
sche Verklärung einer Buller-
bü-Kindheit auf dem Land in
den 1960er- und 1970er-Jah-
ren. Es ist vielmehr ein Werk
gegen das Vergessen und für
das Erinnern. An die Traditio-
nen der Kirmesfeiern etwa,
an die der Hausschlachtung
und die manchmal skurrilen
Erlebnisse an der Milchan-
nahmestelle.
„Am ehesten wiederfinden

werden sich die Menschen,
welche die 50 überschritten
haben“, glaubt Birgit Schrö-
der. Jene Menschen, die wie-
der die Freude erinnern kön-
nen, als der erste Schwarz-
Weiß-Fernseher in das Zu-
hause einzog, oder die viel-

Autorin Birgit Schröder mit ihrem Roman „Dorfkind“ in ihrem Garten in Reichensachsen. Familiensache: Das Cover hat ihr
Sohn gestaltet. FOTO: EMILY HARTMANN
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Wir sind wieder für Sie da!

Täglich mittags und abends
- warmes Buffet

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Meinh.-Schwebda • Mo. – Sa. 11.30 – 15 und 17.30 – 23 Uhr

So., 11.30 – 23 Uhr • Mi. Ruhetag

37269 Strahlshausen
Telefon 0 56 51 202 22

lnfo@obsthof-bausch.de
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Öffnungszeiten:
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Sa. 8.30 bis 13.00 Uhr
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www.obsthof-bausch.de
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Sa. 8.30 bis 13.00 Uhr

Süß-
kirschen-
verkauf

ab Hof oder

zum Selbst-

pflücken

Heute mit
der Beilage:

Sonderveröffentlichung der

... für 45.000 Haushalte

||25. Juni 2022

JOHANNISFEST„Brücken bauen“

30. Juni bis4. Juli 2022

MIETWAGEN
WITZEL

➩ Krankenfahrten
➩ Rollstuhltransporte
➩ Dialyse
➩ Chemotherapie
➩ Strahlenbehandlung

SONTRA☎05653 1640
Zulassung zu allen Krankenkassen
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Abendmusik in Willershausen
Kirchenchor gibt Konzert am Samstag vor der Kirche zu Willershausen

ßen. Wie immer sind bei der
Abendmusik auch befreunde-
te Musiker dabei, so dass ein
kurzweiliges Programm zu-
sammengestellt worden ist.
„Nun hoffen wir, dass sich
viele Gäste vor der Kirche ein-
finden und wir gemeinsam
einen schönen, Abend genie-
ßen können“. esp

wird wieder geprobt – bei
schönem Wetter vor der Kir-
che, sonst im Dorfgemein-
schaftshaus.
„Wir freuen uns, dass auch

einige neue Sängerinnen den
Weg zu uns gefunden ha-
ben“, ergänzt Doris Buche-
nau – gern können sich wei-
tere Interessierte anschlie-

Uhr zur Abendmusik „Bless
the Lord, my soul“ an der Kir-
che Unserer lieben Frau ein.
Es singen und musizieren:
der Kirchenchor Willershau-
sen (Leitung: Gerhard Buche-
nau), die Gitarrengruppe (Lei-
tung Barbara Werkmeister)´,
das Trio Tiefes Blech, Merle
Weggen an der Oboe, Leon
und Robin Hartig (Gitarre),
Theresa Buchenau (Ukulele
und Gesang), Kirchenmusik-
direktorin Susanne Voss (Kla-
vierbegleitung) sowie Pfarrer
Georg Hoffmann (Meditati-
on).
Auch in den beiden vergan-

genen Jahren wurden zwei
Freiluft-Konzerte veranstal-
tet, in Willershausen und in
Altefeld, um für Sänger, Mit-
wirkende und Gäste schöne
Momente zu „speichern“,
sagt Doris Buchenau für den
Kirchenchor Willershausen.
„Weitere schöne Aktionen

für uns Sänger waren das ge-
meinsame Pizzabacken im
Holzofen und eine sehr stim-
mungsvolle Weihnachtsfeier
im Freien mit heißer Suppe,
Glühwein und Weihnachts-
liedern.“ Seit AnfangMai nun

den niedrigen Coronazahlen
dazu nutzen, so viel Schönes
wie möglich zu unterneh-
men, um damit die dunkle
und kalte – und oft einsame –
Winterzeit zu überstehen.
Der Kirchenchor Willers-

hausen lädt darum am nächs-
ten Samstag, 25. Juni ab 17.30

Singen im Chor, das den Zu-
sammenhalt stärkt und Men-
schen erfreut, ist in der Coro-
napandemie gesundheitsge-
fährdend geworden.
Was uns die beiden vergan-

genen Jahre gelehrt haben:
Man sollte die Sommermona-
te mit dem gutenWetter und

Willershausen – Zwei Jahre lie-
gen hinter den Mitgliedern
des Kirchenchors Willershau-
sen, die ihnen viel abverlangt
haben.
Ausgerechnet das Singen,

das doch in schwierigen Zei-
ten trösten und Mut machen
kann, und das gemeinsame

Mit von der Partie: Das Trio Tiefes Blech bereichert die
Abendmusik am kommenden Samstag in Willershausen.

FOTO: PRIVAT

Drei-Gänge-Menü mit Herz
Ehrenamtliche bereiten ausgewogene Mahlzeiten zu

Kochprofi Anke Ehrlich, die
das gemeinsame Schnuddeln
während des Äpfelschälens
sehr schätzt. „Es tut gut, sich
mit Gleichgesinnten zu tref-
fen und eine Aufgabe zu ha-
ben.“ Wer also auch Freude
amKochen hat und gleichzei-
tig etwas Gutes tun möchte,
ist gerne zur Mithilfe eingela-
den. Der Mittagstisch wird je-
denDienstag um12.30 in den
Räumlichkeiten der Famili-
enbildungsstätte, An den An-
lagen 14a in Eschwege statt.

mas

sich selbst, das Angebot rich-
tet sich an alle Menschen, in
guten Zeiten kommen bis zu
40Gäste proWoche. „Wir bit-
ten um vorherige Anmel-
dung, damit wir gut planen
können“, so Christina Britsch
weiter. Hauptsächlich ältere
Menschen, aber auch nicht
selten junge Mütter mit Kin-
dern nehmen das Mittagses-
sen, das mit fünf Euro pro
Mahlzeit erschwinglich ist,
gerne in Anspruch.
„Wir freuen uns aber auch

immer über neue Helfer“, so

Eschwege – Jeden Dienstag
um 12.30 Uhr gibt es beim
Mittagstisch der Evangeli-
schen Familienbildungsstätte
(FBS) ein Drei-Gänge-Menü.
Zubereitet wird die Mahlzeit
von ehrenamtlichen Köchen,
die mit viel Freude und Enga-
gement amHerd stehen. „Un-
seren Mittagstisch können
wir schon seit zehn Jahren
anbieten“, erklärt Christina
Britsch von der FBS. „Aber
das geht nur dank unserer
Ehrenamtlichen, die hier wö-
chentlich etwas Leckeres zau-
bern.“
Hauptsächlich gesunde, ve-

getarische Gerichte stehen
auf dem Speiseplan. Viele Le-
bensmittel werden von Su-
permärkten gespendet. „Wir
müssen zwar einiges aussor-
tieren, aber das meiste ist
noch gut zu verwerten“, er-
klärt Anke Ehrlich.
Die 83-Jährige ist seit vielen

Jahren Teil der Mittagstisch-
Gruppe und freut sich über
das gemeinsame Kochen und
Essen. Dabei kochen die Eh-
renamtlichen nicht nur für

Gemeinsam Kochen macht glücklich: Die ehrenamtlichen Kö-
chinnen vom Mittagstisch freuen sich, wenn eine gute
Mahlzeit auf den Tisch kommt. FOTO: MAREN SCHIMKOWIAK

In langen Alleen steht
Baum an Baummit
Ästen voller roter
Früchte. „Wir sind
mitten in der Süßkir-
schenzeit“, berichtet
Ferdinand Schuler
vom Obsthof Bausch
in Strahlshausen.
Wie auf einem Obsthof üb-
lich, werden die Kirschbäu-
me klein gehalten, damit die
Früchte auch ohne Leiter
gut zu erreichen sind. „In
dieser Saison bieten wir zum
ersten Mal an, dass man bei
uns auch Süßkirschen selber
pflücken kann.“ Einzig festes

Schuhwerk und ein Gefäß
sind dafür notwendig, dann
kann in den Öffnungszeiten
nach Belieben gepflückt
werden. Aktuell sind auch
die Johannisbeeren reif,
die Sauerkirschen werden
Mitte Juli zur Ernte freige-
geben. Im Hofladen gibt es
ganzjährig Äpfel sowie viele
weitere Früchte wie Him-
beeren je nach Saison. Ne-
ben dem Hofladen können
die Erzeugnisse auch aktuell
in Germerode während der
Mohnsaison gekauft wer-
den. „Dort stehen wir an den
Mohn-Wochenenden mit
einem Verkaufsstand direkt
beim Sportplatz.“
Montagsbis freitagsvon8.30
bis 18 Uhr sowie samstags

von 8.30 bis 13 Uhr ist der
Hofladen geöffnet. (ulk)

Kirschen direkt vom Obsthof Bausch
Neu: Dieses Jahr können Süßkirschen auch selbst gepflückt werden

Reife Kirschen, wo man hin-
blickt: Ferdinand Schuler in-
mitten seiner Kirschbäume.

– Anzeige –
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1000 Euro für Flüchtlinge
Künstlerin Ilona Nolte verkauft gemalte Postkarten

sie inzwischen seit vielen Jah-
ren selbstständig. „Das Malen
macht sehr zufrieden“, zieht
sie als Fazit zu ihrer Arbeit.

tli

beschreibt sie als skurrile Ty-
pen, schrullige Weiber und
starke und melancholische
Frauentypen. Sie bilde All-
tagsszenen ab: alte Freundin-
nen beim Saunabesuch oder
ältere Herren in Badehose am
Strand, wie sie mit
Schwimmreifen posieren.
Doch sie malt nicht nur Men-
schen, sondern „alleswasmir
gefällt – in diesem Fall war es
ein Blumenstrauß mit Peace-
Zeichen, der ukrainischen
Flagge und einer Friedenstau-
be.“ Sich selbst nennt sie eine
Farbenformerin.
Nachdem Ilona Nolte vor

knapp 30 Jahren Kurse an der
VHS Eschwege belegt hat, ist

Pandemie ein bisschen Farbe
in den tristen Krankenhaus-
alltag zu bringen.
Ihre Werke mit Acrylfarbe

gestaltet Ilona Nolte immer
auf schwarzen Leinwänden:
„So kommen die Farben noch
besser zur Geltung“, erklärt
die Mutter von zwei erwach-
senen Kindern. Eine konkre-
te Lieblingsfarbe hätte sie da-
bei nicht, „aber Neon liebe
ich sehr“, sagt sie.
Mit ihrer Kunst wolle sie

Menschen glücklich machen,
ihnen ein Lächeln ins Gesicht
zaubern. „Ich male Lebebil-
der“, beschreibt die Autodi-
daktin ihre Werke. Die Men-
schen auf ihren Gemälden

be sie die Idee geteilt, so seien
Freundinnen und Bekannte
darauf aufmerksam gewor-
den.
Die Aktion habe sich dann

durch Mund zu Mund Propa-
ganda verbreitet. „Die Land-
frauen Hitzerode haben ihre
Ostergrüße auf meinen Post-
karten an ihre Mitglieder ver-
schickt“, freut sie sich.
Der Verkauf der Postkarten

ist allerdings nicht das erste
soziale Projekt der Hitzeröde-
rin. Sie arbeitet mit der Bür-
gerstiftung Werra-Meißner
zusammen und hat ihre
Kunstwerke in einer Göttin-
ger Klinik ausgestellt, um
den Patienten während der

Frankenhain – Die Frankenhai-
ner Künstlerin Ilona Nolte
hat mit dem Verkauf von
selbstgestalteten Postkarten
1000 Euro gesammelt und ge-
spendet. Das Geld kommt
den geflüchteten Menschen
aus der Ukraine zu, die der-
zeit in der Gemeinde Berka-
tal wohnen.
Das Leben der Malerin ist

bunt: Bei ihrem Outfit setzt
sie Akzente mit Neongelb, in
ihrem Vorgarten blühen Ro-
sen in verschiedensten Far-
ben, schon im Eingangsbe-
reich ihres Hauses leuchten
einem bunte Kunstwerke
entgegen. So auch das Gemäl-
de, was als Motiv auf 500
Postkarten gedruckt wurde.
„Normalerweise habe ich

im Jahr vier bis fünf Ausstel-
lungen in ganz Deutschland,
das hat mir während Corona
natürlich gefehlt“, erzählt
sie. Und da sie etwas Gutes
tun wollte, sei sie schlussend-
lich auf die Idee mit der Post-
karte gekommen, die für ei-
nen bestimmten Zeitraum im
Frühling zu kaufen war.
Die Kartenmit dem farben-

frohen Motiv und der Auf-
schrift „Give peace a chance“
(Gib Frieden eine Chance)
wurden für zwei Euro das
Stück verkauft. „Ich wollte,
dass sich niemand zum Spen-
den verpflichtet fühlt“, er-
klärt die Malerin. Das funk-
tioniere durch ein nieder-
schwelliges Angebot deutlich
leichter.
In ihrem Status beim Nach-

richtendienst Whatsapp ha-

Malerin Ilona Nolte aus Frankenhain hat mit dem Verkauf von einer selbstgestalteten Post-
karte Spenden für Menschen aus der Ukraine gesammelt. FOTO: THERESA LIPPE

Alexander Stüber ist seit 34 Jah-
ren dabei und findet immer
noch jeden Tag bei der EAM
spannend und vielseitig. Carol
Ann Yarbrough wollte noch nie
gern in einem Büro sitzen und
liebt es, draußen unterwegs zu
sein. Ahmad Farzad Chaikali,
der seit sechs Jahren in
Deutschland ist, hat bei der
EAMeine beruflicheHeimat ge-
funden und schätzt den ausge-
prägten Team-Geist im Unter-
nehmen. Die drei Kollegen sind
Profis fürs Energienetz: Als Be-
triebs- und Regiomonteure
kümmern sie sich um den rei-
bungslosen Betrieb des Rück-
grats für die Energiewende. Zu
ihren Aufgaben gehört der
elektrotechnische Teil mit
Checks der Netzfunktionen
und Montagearbeiten, aber
auch LKW-Fahren, Hubsteiger-
Einsätze und nicht zuletzt der
Kontakt zu Kunden, die die ho-
he Versorgungssicherheit der
EAM zu schätzen wissen. Um
auch künftig Versorgungssi-
cherheit auf höchstem Niveau
bieten zu können und den

Netzausbau im Zeichen der
Energiewende weiter voranzu-
treiben, sucht die EAM aktuell
Verstärkung mit Schwerpunkt
im technischen Bereich.
„Wir sind aufWachstumskurs“,
betont EAM-Geschäftsführer
Hans-Hinrich Schriever. „Als
Energiepartner der Region ver-

folgen wir einen konsequent
nachhaltigen Kurs und stehen
mit Leidenschaft für das Ziel ei-
ner CO2-freien Zukunft – um
das zu schaffen, wollen wir un-
ser Team vergrößern“. Beim
Ausbau der regenerativen Ener-
gien in der Region, den die EAM
selbst mit zahlreichen Projek-

ten vorantreibt, steht das Ener-
gienetz als Basis für die Steue-
rung der immer komplexeren
Energieströme aus Photovol-
taik oder Windenergie im Mit-
telpunkt. Schriever: „Als Ar-
beitgeber bieten wir die Mög-
lichkeit, an einer Aufgabe von
sehr hoher gesellschaftlicher

Bedeutung mitzuwirken. Die
Arbeit bei der EAM ist zukunfts-
weisend und zukunftssicher!“
So sieht es auch Ahmad Farzad
Chaikali: „Ich fühle mich gut
und sicher bei der EAM. Sicher-
heit undAchtsamkeit ist beson-
ders wichtig, wenn man mit
Starkstrom arbeitet. Bei der

EAM passen wir gut aufeinan-
der auf und begegnen uns mit
hohemRespekt. Das gefälltmir
besonders gut.“

Die EAM – Partner für die
Energiewende in der Region

Nah, natürlich, nachhaltig: Die
EAM ist der regionale Energie-
Partner für rund 1,4 Millionen
Menschen inweiten TeilenHes-
sens, in Südniedersachsen so-
wie in Teilen von Nordrhein-
Westfalen, Thüringen und
Rheinland-Pfalz. Als 100 Pro-
zent kommunales Unterneh-
men sorgt die EAM für eine si-
chere Energieversorgung, ent-
wickelt für ihre Kunden Zu-
kunftslösungen und gestaltet
partnerschaftlich die Energie-
wende in der Region.

Anzeige

Werde Teil der Energiewende!
Energiezukunft mitgestalten: Die EAM sucht Verstärkung

EAM-Geschäftsführer:
Hans-Hinrich Schriever.

Interesse, bei der
Energiewende
mitzumachen?

Hier kannst Du

schnell checken, ob die

EAM zu Dir passt:

Carol Ann Yarbrough

Alexander Stüber Ahmad Farzad Chaikali
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er.debest
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zzgl. je 10 Euro Liefergebühr
Single-Menü60 € Paar-Menü100 €

Ab Montag, 4. Juli
1. Geschmorte Rinderbrust
2. Tomatengnocchimit Gemüsen
3. Holzfällersteak&Schmorzwiebeln
4 RoteBeete-Hackbällchen-Eintopf
5. Kabeljaufilet inWeißweinsauce
6. Milchreis mit Vanillekirschen
7. Hähnchen-Curry-Geschnetzeltes

Stadthalle Eschwege
Beginn: 15:00 Uhr Tickets: www.Live-Concerts.de I Tel. 09269/980500

sowie bei der Touristinformation-Eschwege, Werra-Rundschau und bei allen
bekannten Vorverkaufsstellten!

Sonntag, 18.09.2022

25.6.

Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90
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150 Jahre Feuerwehr Aue
Programm mit Festkommers, Rettermeile und Kirmes

die jungen Gäste des Jubilä-
ums findet ab 14 Uhr ein Kin-
derfest mit vielen Überra-
schungen rund um die Ret-
termeile statt.
Am Abend dann der Höhe-

punkt: der Kirmestanz. Zur
Musik der bekannten Party-
band „Red“ wollen die Feuer-
wehrkameradinnen und -ka-
meraden mit ihren Gästen
aus Nah und Fern kräftig fei-
ern und das Tanzbein schwin-
gen.
Mit einem Festgottesdienst

mit Pfarrer Gernot Hübner
beginnt am Sonntag, 26. Juni,
der letzte Tag des Jubiläums-
festes in der Kirche zu Aue.
Nach dem Gottesdienst zieht
die Gemeinde gemeinsam
zum Festplatz, um das Fest
bei einem Frühschoppen mit
demAlleinunterhalter Ronny
und einem gemeinsamen
Mittagessen ausklingen zu
lassen.

ree

150. Geburtstag. Damit ge-
hört die Feuerwehr Aue zu
den ältesten imWerratal.
Auftakt des Jubiläumspro-

gramms ist am Donnerstag,
23. Juni, das Kränzewickeln
im Festzelt in der Rasenstra-
ße; einen Tag später, am Frei-
tag, 24. Juni, findet, ebenfalls
im Festzelt, ab 19 Uhr der
Festkommers statt. Im An-
schluss startet die Zeltdisco
mit DJ Mario.
Am Samstag, 25. Juni,

macht sich der Festausschuss
ab 9 Uhr gemeinsam mit ei-
ner Musikkapelle auf den
Weg zum Ständchen spielen
durchs Dorf.
Am Nachmittag findet in

der Rasenstraße ab 13Uhr die
Rettermeile mit folgenden
Hilfsorganisationen aus dem
Werra-Meißner-Kreis statt:
Feuerwehr, Polizei, Techni-
sches Hilfswerk, Deutsches
Rotes Kreuz, Rettungshunde-
staffel und Bundespolizei. Für

Aue – Seit fast zwei Jahren
laufen in Aue die Vorberei-
tungen für das Jubiläumsfest,
im Juni ist es endlich soweit.
Vom 23. bis 26. Juni feiert die
Freiwillige Feuerwehr Aue
unter der Schirmherrschaft
von Wanfrieds Bürgermeis-
ter Wilhelm Gebhard ihren

Gruppenfoto: Zu sehen sind Mitglieder der Einsatzabteilung, der Kinder- und Jugendfeuer-
wehr sowie der Alters- und Ehrenabteilung der Freiwilligen Feuerwehr Aue. FOTO:FEUERWEHR AUE

Neue Highlights im Bergpark
In Germerode sind Highland-Rinder eingezogen

von Hühnern – zum Beispiel
Rassen, die vom Aussterben
bedroht sind, hergerichtet.
Hier können sich die Tiere re-
lativ frei bewegen, Besucher
können um die Voliere he-
rumgehen. Gleich dahinter
befindet sich ein begehbares
Kleintierhaus.
Hier sollen unter anderem

Riesenkaninchen einziehen.
Das Projekt machen Ehren-
amtliche möglich. Etwa 455
Stunden haben sie investiert,
um die beiden Bereiche zu
bauen. „Es waren bislang vie-
le Einsätze nötig. Ohne die
Hilfe wäre das alles gar nicht
möglich gewesen“, sagt Ha-
rald Zindel. Die Eröffnung ist
frühstens für September/Ok-
tober geplant. juh

Rindern gibt es zwei weitere
neue Tiere – allerdings benö-
tigen sie keine besonderen
Lebensumstände, um im
Tierpark zu verweilen. Denn:
Sie sind nicht echt. Harald
Zindel vom Förderverein hat
zwei Dekokühe beschafft.
Udo Range spendete Farbe
und Eduard Bauhan verpass-
te den Kühen einen neuen
Anstrich.
Sie gibt es zwar noch nicht,

doch aktuell wird alles dafür
getan, dass sie noch in die-
sem Jahr in den Tierpark ein-
ziehen können: Hühner und
Kaninchen. Der Bereich der
ehemaligen Falknerei stand
seit 2014 leer. Eine neue Idee
musste her. Der vordere Be-
reich wird für die Haltung

Germerode – Haarig sind die
Highland-Rinder, die zwi-
schen Mai und Oktober eine
Wiese im Tierpark Germero-
de bewohnen. Eine Kuh und
zwei männliche Tiere bewei-
den die Fläche, außerdem
können Besucher das schotti-
sche Hochlandrind bestau-
nen. Die Tiere gehören zu der
Herde von Jürgen Lenort in
Vockerode. Er setzt sie für die
Landschaftspflege ein. „Die
Highland-Rinder sind sehr ro-
bust. Sie können das ganze
Jahr draußen leben“, erklärt
Lenort. Ab Oktober geht es
für die drei Tiere dann zu-
rück zur Herde – denn im
Tierpark selbst fehlt ein Un-
terstand für die kalten Tage.
Kurz vor der Wiese mit den

Im Einsatz für den Tierpark: (Hinten von links) Artur Vock, Bernhard Scheffler, Bürgermeister
Friedhelm Junghans, Walter Zindel sowie (vorne) Harald Zindel. FOTO: REDAKTION

Alle Abverkaufs-Schnäppchen unter www.moebelkreis.de/kuechen-sale
Ausstellungsstücke sofort verfügbar.

Gemeinsam die Wälder von morgen sichern. Vom 1.6. bis 31.10.2022.
Für jeden Möbel- und Küchenkauf pflanzen wir einen Baum und
unterstützen die Stiftung „Unternehmen Wald“ (www.wald.de).

Großer Abverkauf wegen Umbau!
Ausstellungsküchen zu Sonderpreisen.

Schüller SPL Schüller GAL Schüller TAR

Abholpreis inkl. Geräte* Abholpreis inkl. Geräte* Abholpreis inkl. Geräte*
€ 8.759,- € 13.699,- € 7.499,-€ 14.599,- € 22.998,- € 12.498,-

Viele weitere Möbel-Abverkaufs-Schnäppchen unter:
www.moebelkreis.de/sale-eschwege

Angebotstyp: Musterküche
Front 1: P111G Brillantweiß hochglanz foliert, Front 2: L375 Granatrot-Satin (BIE 55.100),
Korpus: K100S Weiß, Stangengriff: 770/01 edelstahlfarben,
APL: K014 Eiche Havanna Nachbildung

Angebotstyp: Musterküche
Front: L091 Kristallweiß Hochglanz / Absetzung: L191 Lavaschwarz Hochglanz,
Bügelgriff: 519/01 schwarz, Korpus: K090 Kristallweiß

Angebotstyp: Musterküche
Front: L592 Stahl bronze Nachbildung, Bügelgriff: 476/01 Antikgrau,
Korpus: K275 Achatgrau, APL: K585 Stahl dunkel Nachbildung

*Geräte: Einbauspüle Blanco BLANCOZENAR XL 6 S, Mischbatterie Blanco BLANCOFELISA-S,
Backofen Siemens HB478GUB0 (Energieeffizienzklasse: A), Kochfeld Oranier KFL 2094 Umluft,
Spülmaschine Siemens SX658D02ME (Energieeffizienzklasse: A++), Kühlschrank
Siemens KA90NV120 (Energieeffizienzklasse: A+)

*Geräte: Einbauspüle Blanco BLANCODIVON II 6S-IF, Mischbatterie Blanco BLANCOCULINA-S DUO,
Backofen Miele H 6461 B BRWS (Energieeffizienzklasse: A+), Kochfeld Miele KM 6323, Dampfgarer
Miele DG 6401 (Energieeffizienzklasse: A+), Spülmaschine Miele G 6775 SCVI XXL (Energieeffi-
zienzklasse: A+++), Dunstabzug Miele DA 6096 W Black Wing Music (Energieeffizienzklasse: B)

*Geräte: Backofen Siemens HB578ABS0 (Energieeffizienzklasse: A), Kochfeld mit Dunstabzug
Siemens EX875LX34E (Energieeffizienzklasse: A), Spülmaschine Siemens SX63EX24BE
(Energieeffizienzklasse: D), Kühlschrank Siemens KG49NXIEP (Energieeffizienzklasse: E),
Mikrowelle Siemens CM585AMS0

Flohmarkt
Metro
03.07.

Antik
Flohmarkt
Hann. Münden
Weserpark, ohne Anmeldung ab 7 Uhr
Standaufbau auch Samstag ab 8 Uhr

26.06.
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Eine neue Qualität
Garten- und Balkonmöbel

tet. Ich möchte das um einen
Faktor ergänzen, von dem ich
glaube, dass er immens wich-
tig geworden ist: DieMöglich-
keit, Kontakt zur Natur zu ha-
ben“, sagt Reinhardt. „Und
sei es nur ein kleiner Balkon,
auf dem man eine Liege auf-
stellen kann - auch das wird
künftig den Wert einer Im-
mobilie festlegen.“ tmn

Sehnsucht vieler Menschen.“
Für Reinhardt hat diese Ent-
wicklung vorerst auch kein
Ende - im Gegenteil.
Die Möglichkeit, auch zu

Hause draußen zu sein, wer-
de wichtiger für den Haus-
und Wohnungsbau. „Meiner
Meinung nachwerden Immo-
bilien nicht nur nach der
Rendite und der Lage bewer-

Alltag war der Wandel von
Balkon und Terrasse in Gang.
„Sonst wäre die Industrie
nicht so weit wie sie jetzt ist“,
so Reinhardt im Gespräch
mit dem dpa-Themendienst.
„Diese Verbindung zur Natur
und das gut Gehen lassen, das
sogenannte Wellbeing in der
Natur, das ist kein Gerede,
das ist schon länger eine

Zum ersten Mal nach drei
Jahren Pause fand die Gar-
tenmesse Spoga+Gafa wie-
der statt. Trendanalyst
Frank A. Reinhardt ist
überrascht, wie viel sich am
Markt getan hat – bei ei-
nem alt bekannten Thema.

Es gibt immer weniger von
ihnen: Leere Balkone, viel-
leicht bestückt mit einem
einsamen Stuhl für den Rau-
cher des Haushaltes. Der
Blick auf die Balkone und Ter-
rassen hat sich verändert: Sie
werden eingerichtet und so
aufwendig und schön deko-
riert, dass Möbelexperten
längt vom zweiten Wohn-
zimmer sprechen.
Frank A. Reinhardt, Exper-

te für die Gartenlifestyle-Mes-
se Spoga+Gafa in Köln, sieht
diesen Trend auf einem neu-
en Höhepunkt. „Die Design-
und Materialqualität ist in al-
len Preisklassen durchweg
sehr hoch“, sagt der Trend-
forscher. „Ich habe selten so
ein hohes Niveau gesehen. Es
sieht aus wie bei einer Ein-
richtungsmesse.“
Einrichtungstrends brau-

chen immer ein paar Jahre
von ihrem ersten Aufkom-
men auf Messen, bis sie tat-
sächlich in vielen Haushalten
zu finden sind. Das ist hier
nun der Fall, sagt Reinhardt.
„Das zweite Wohnzimmer,
über das wir schon seit meh-
reren Jahren sprechen, das ist
definitiv angekommen.“
Man findet im Handel

längst nicht nur bequeme So-
fas und Loungesesel, die un-
bequeme Gartenstühle und
klapprige Liegen ersetzen,
sondern es gibt auch Teppi-
che, Leuchten und alles, was
sonst auch in einem Wohn-
zimmer stehen könnte. Aber
die Stoffe und Materialien
sind viel robuster und kön-
nen der Witterung und UV-
Strahlung widerstehen.
Und es gibt noch einen Un-

terschied zu den Trends fürs
echte Wohnzimmer, wo ten-
denziell leichtere und kleine-
re Möbel angesagt sind. „Der
Schwerpunkt dieser Messe
liegt ganz klar auf großen Lö-
sungen fürs Sitzen“, berich-
tet Reinhardt. „Es sind regel-
rechte Sitzlandschaften - Kol-
lektionen, wie wir sie aus den
60er, 70er und Anfang der
80er Jahre kennen.“
Diese qualitative Weiter-

entwicklung und die große
Nachfrage bei den Käufern
nach Balkon- und Gartenmö-
beln hatte einen Treiber: Die
Pandemie und die Einschrän-
kungen der vergangenen
zwei Jahre, die viele von uns
mehr zu Hause gehalten ha-
ben als früher. Aber auch
jetzt spielt der Garten noch
immer eine Rolle, so Rein-
hardt: „Wenn meine Frau
einlädt, dann geht es mit ei-
nem Weinchen nach drau-
ßen auf die Terrrasse, denn
man kann dort in Coronazei-
ten sicherer sein.“
Doch schon weit vor der

Ausbreitung von Covid-19
und den Folgen für unseren

Balkone und Terrassen sind zum erweiterten Wohnraum ge-
worden. FOTO: PETER SCHOLL/WESTEND61/DPA-TMN

Diese Sofaecke wird auf der
Messe Spoga+Gafa gezeigt.

FOTO: KOELNMESSE GMBH/DPA-TMN

Komm einfach vorbei oder sichere
Dir vor Deinem Besuch eine
EXKLUSIVE WOHNBERATUNG!
Jetzt telefonisch Termin vereinbaren:
Korbach: (05631) 9760 - 180
Kassel: (0561) 94188 - 0
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Möbel Schaumann Kassel | Knorrstr. 23-27 | 34134 Kassel | Tel. (0561) 941 880 | Öffnungszeiten: Mo.-Sa. 10-19 Uhr
Möbel Schaumann Korbach | Waltershäuser Str. 2 | 34497 Korbach | Tel. (05631) 9760 100 | Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10-19 Uhr, Sa. 10-17 Uhr

Internet: www.moebel-schaumann.de | www.instagram.com/moebelschaumann/ | info@moebel-schaumann.de
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Wir freuen uns auf Dich!

Online Termin
vereinbaren
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SOMMERSCHLUSSVERKAUF
*Ausstellungsstücke sind mit einem gelben Ticket gekennzeichnet

75757575757575%
auf gekennzeichnete
Ausstellungsstücke

Bis zu

auf

RABATTRABATT
*

SOFORT
LIEFERBAR!
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Nützlich statt nervig
Gute Gründe für einen Unkrautgarten

Gärtnereien, oft mit Online-
shop.
Auch auf dem Balkon sie-

deln sich viele Wildpflanzen
von selbst an. Zum Beispiel,
wenn man Maulwurfserde
zum Gärtnern verwendet.
Auf diese Weise sind Persi-
scher Klee, Acker-Gauchheil,
Hirtentäschel und die Raue
Gänsedistel auf Katharina
Heubergers Balkon eingezo-
gen.
„Der ökologische Wert ei-

ner Pflanze an einem be-
stimmten Balkon-Standort
kann erst nach der Saison
wirklich eingeschätzt wer-
den“, sagt sie. „Selbst un-
scheinbare Blütenwie die der
Gelben Resede können äu-
ßerst interessante Gäste wie
die Reseden-Maskenbiene an-
locken.“
Katharina Heuberger ist be-

wusst, dass man mit einem
Garten oder Balkon mit Un-
kraut keine Arten retten
kann. „
Aber man kann die Arten

mit Pflanzen fördern, die
auch im Siedlungsraum vor-
kommen.“ Auf diese Weise
könnten Trittstein-Biotope
entstehen, die mit anderen
ökologisch nützlichen Flä-
chen vernetzen. „Der Balkon
oder der Garten ist der Ort,
wo jeder tätig werden kann“,
ist Heuberger überzeugt. tmn

Für den Sinneswandel hat
Katharina Heuberger eine Er-
klärung: die 2017 veröffent-
lichte Krefelder Studie, die
das Insektensterben über
Jahrzehnte dokumentierte
und viel öffentliche Aufmerk-
samkeit bekam. „Seitdem
kann keiner mehr sagen, er
hätte von dem leisen Sterben
um uns herum nichts ge-
wusst“, sagt die Bloggerin
von „Wilder Meter“.
Mal ganz abgesehen davon,

dass die vermeintlichen Un-
kräuter auch ihren Gärtnern
ganz schön viel zu bieten ha-
ben: „Einige Unkräuter wie
Gundermann und Vogelmie-
re schmecken so einmalig,
dass sie vonGarten-Gourmets
entdeckt werden“, sagt
Schwarzer, die den Blog
„Günstig Gärtnern“ betreibt.
„Außerdem ist an Unkraut
praktisch, dass es einem nie
ausgeht und man sich nicht
um das frische Kraut für die
Küche kümmern muss.“
Das Gute: „Eigentlich muss

man sich darüber kaum Ge-
danken machen, denn das
Unkraut sucht sich selbst sei-
nen Platz“, so Schwarzer.
„Die Brennnessel findet ziel-
sicher die stickstoffhaltigen
Stellen im Garten, der
Giersch den feuchten Schat-
ten.“ Alternativ: Es gibt auf
Wildpflanzen spezialisierte

noch das: In England, der
Wiege der Gartenkultur, ist
das Wilde inzwischen aner-
kannt. Bei der RHS Flower
Show Tatton Park 2021 zeich-
nete die Royal Horticultural
Society (RHS) mit „Weed
Thriller“ von Sunart Fields
ein Beet aus, in demunter an-
derem Jakobskreuzkraut,
Ginster, Ampfer und Distel
wuchsen.

Gärten und Balkone. Das war
schon immer so, wenn man
der Natur ihren Lauf lässt.
Doch jetzt dürfen diese Pflan-
zen immer häufiger auch
bleiben.
Auf Blogs und in den sozia-

len Netzwerken wird stolz
Wildwuchs präsentiert. Gar-
tenratgeber mit Unkraut im
Titel werden prämiert und zu
Bestsellern. Und dann auch

Unkraut erobert Gärten
und Balkons - aber nicht,
weil ihre Besitzer dem
Grün nicht Herr werden.
Sondern weil sie es be-
wusst zulassen - oder gar
pflanzen. Sogar Auszeich-
nungen gibt es für diese
Beete.

Klatschmohn statt Geranie,
Blutweiderich statt Begonie:
Auf Katharina Heubergers
Balkon wachsen hauptsäch-
lich Pflanzen, die es im Gar-
tencenter nicht zu kaufen
gibt. In Kübeln und Kästen
gedeihen Kamille, Kornblu-
men, Nelken-Leimkraut und
Saat-Wucherblume, Wilde
Möhre, Gewöhnlicher Nat-
ternkopf und Wiesen-Salbei.
„Ich liebe mein Unkraut und
pflanze oder säe es absicht-
lich“, sagt Heuberger.
Auch im Garten von Elke

Schwarzer findet sich so
manches, was sonst eher aus-
gerupft wird. „Die Knob-
lauchsrauke hat sich irgend-
wann mal ein Herz gefasst
und sämtliche Beete erobert.
Das macht aber nichts, weil
sie essbar ist und der Aurora-
falter Eier an den Blüten ab-
legt“, sagt die Biologin und
Buchautorin. Auch der Gun-
dermann darf in Maßen blei-
ben - „weil er so würzig ist
und die Hummeln ihn mö-
gen“.
Ob üppig oder in Maßen,

ob von selbst gekommen
oder bewusst angesiedelt:
Wildpflanzen erobern viele

Man könnte immer weiterkämpfen – oder Unkraut bewusst im eigenen Garten einbinden und seine Vorzüge genießen.
FOTO: ROBERT GÜNTHER/DPA-TMN

Der Gundermann ist würzig – und die Hummeln mögen ihn.
FOTO: MASCHA BRICHTA/DPA-TMN

Wir Heiraten!
Jessica Neuendorf & Tim Senf

Standesamtliche Trauung Kirchliche Trauung
29.06.2022, 16 Uhr 02.07.2022, 13 Uhr

Rathaus Sontra Evangelische Kirche Sontra

Polterabend findet am 29.06.2022 ab 18 Uhr
in Sontra in der Galgenbergstraße 7 statt.

Seriöse Fakten aus der Region –
schnell, fundiert, umfassend informiert!
Testen Sie jetzt 14 Tage die gedruckte Ausgabe der HZ.

JETZT BESTELLEN
unter Telefon 05651-335955

2
WOCHEN
GRATIS!

Werden Sie Teil unseres Teams!
Wir suchen Fahrer (m/w/d) auf Minijob-Basis.
Der Einsatz ist wohnortsnah. Sie sind zeitlich morgens und
frühnachmittags flexibel und
arbeiten gerne mit Kindern?
Dann rufen Sie uns gerne an:
069 40 89 555 20
personal@koehlertransfer.de
www.koehlertransfer.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

medizinische Fachangestellte m/w/d

(Krankenschwester/Krankenpfleger)
in Teilzeit (23,5 Std. / Woche)

Bitte senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:

Urologische Praxis Dietz/Sachs
Reichensächser Straße 13 · 37269 Eschwege

Größer - noch günstiger - schöner!
…hin zu…

Kimm!
NEUE:
Wäschetrockner ab€ 129,-
Waschmaschinen ab€ 199,-
Geschirrspüler ab€ 199,-
Einbauherd mit Cr.-Feld € 299,-
NEUE ADRESSE seit 3.01.22:

Philippistraße 23
Viele Geräte mit kleinen Lackfehlern!

NORBERT KIMM
34127 Kassel • Telefon 8 70 03 96

www.hinzu-kimm.de

NEU - ABHOLSERVICE!

www.moneypoint-kassel.de
Friedrichsplatz 6 –3 0561-9701105

WIR HOLEN IHRE
GERÄTE BEI IHNEN

ZUHAUSE AB.

Fred’s Inh. Fred Roth

Polsterwerkstatt
Aufarbeiten und Neubeziehen

von Polstermöbeln
www.freds-polsterwerkstatt.de

Landstraße 65 • 37287 Wehretal-Reichensachsen
Tel.: 0 56 51 / 24 80

Speedlog GmbH
Internationale Spedition sucht

Kraftfahrer im Nah- und Fernverkehr,
Tel.: 0561-589468107

oder bewerbung@speedlog.de

• ambulante Pflege
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern
• Betreuung
• Hauswirtschaft
• Pflegeberatung

24-Stunden-Telefon

0 56 53 / 91 42 71
36205 Sontra • Hinter der Wachtmauer 3

Wir müssen nach 20 Jahren weichen und unsere Räume
im Klinikum Werra-Meissner verlassen!

Unsere neurologische Praxis befindet sich ab dem 4. 7. 2022 im

Magnolienweg 1 in 37269 Eschwege
Tel. 0 56 51 / 2 27 78 82

Vom 27. 6. bis 1. 7. 2022 wegen Umzug keine Sprechstunde

Dr. med. Edgar Bollensen
Dr. med. (Univ. Belgrad) Zlatko Dordevic

Familienanzeigen
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Rost statt Tonne
Grillen mit Gemüseresten

Grillkorb oder eine Grillpfan-
ne aus Edelstahl verwenden.
Auf Alufolie als Grillunterla-
ge sollte bei salzigen oderma-
rinierten Gemüsestücken
aber besser verzichtet wer-
den: Säuren und Salz können
Alupartikel aus der Folie lö-
sen, die dann in die Lebens-
mittel übergehen. tmn

Öl gewendet. Je nach Größe
können die Backteigröschen
dann auf Spieße gesteckt
oder direkt auf den Rost ge-
legt werden. Lecker dazu:
Barbecue-Sauce.
Wer verhindern will, dass

beim Grillen kleine Gemüse-
stücke vom Rost in die die
Glut rutschen, kann einen

Spargel könne den Ver-
braucherschützern zufolge
ebenfalls gut gegrillt werden.
Und aus Blumenkohl lasse
sich einfach eine Grillspezia-
lität im Backteig zubereiten.
Dafür wird der Blumenkohl
in kleine Röschen geteilt und
in einer Mischung aus Mehl,
Wasser, Ei, Backpulver und

Es müssen nicht immer
Bratwurst oder Steak sein.
Auch Gemüse macht sich
gut auf dem Grill. Das ist
besser für die Umwelt. Und
kann ziemlich abwechs-
lungsreich sein, Restever-
wertung inklusive.

Maiskolben haben es vorge-
macht: Auch Gemüse kann
eine Karriere als Grillklassi-
ker hinlegen. Doch damit
muss der pflanzliche Grillge-
nuss ja nicht enden.
Pilzemachen sich ebenfalls

gut auf dem Rost - zum Bei-
spiel in Scheiben geschnitte-
ne Kräuterseitlinge, Shiitake-
Pilze in Kräuter-Knoblauch-
Marinade und Austernpilze
mit Zitronenmelisse. Laut der
Verbraucherzentrale Bremen
liefern sie nicht nur eine gute
Portion Eiweiß, sie schme-
cken gegrillt auch aroma-
tisch.Das Praktische am Gril-
len mit Gemüse: Reste kön-
nen dabei lecker verwertet
werden – und müssen nicht
in der Tonne landen. Mit Ge-
müseresten von Paprika, Fen-
chel, Zwiebel, Süßkartoffel
oder Zucchini lassen sich et-
wa bunte Spieße zubereiten.
Die Verbraucherzentrale

Bremen rät die Zutaten dafür
einfach in kleine Stücke zu
schneiden und abwechselnd
mit Hirtenkäse aufzuspie-
ßen. Danach in Marinade ein-
legen und von allen Seiten
grillen.

Gemüsereste können auf dem Grill lecker verwertet werden – etwa als Spieße.
FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Wir sind lieferfähig ...und haben
eine große Auswahl an Haushaltsgroßgeräten am Lager!

Aktion gültig ab Montag, 27.6. bis Samstag, 2.7.2022!
Am Samstag, 25.6. bleibt unser Geschäft geschlossen.

Gutscheinaktion!

Feiern 20-jähriges Firmenbestehen: Die vier Damen des Langheld-Teams: Claudia Gilga (im Vordergrund von links), Helga Zilch,
Ulrike Horn und Martina Horst – und die neun Herren, zusammen mit dem Chef: Eric Nolte (in der zweiten Reihe von links vorne),
Uwe Degenhardt, Lothar Langheld, Sebastian Funk und Heinz Geppert sowie Tim Hertrampf (in der dritten Reihe von links), Michael
Langheld, Michael Havasi und Uwe Gebauer. Foto: Wilfried Apel

Wir bedanken uns bei unseren Kunden für ihre Treue mit unserer

Ab einem Einkauf von 250,– €
erhalten Sie für Ihren
nächsten Einkauf 25 €

Die Gutscheine können bei Ihrem nächsten Einkauf ein-
gelöst werden. Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Die
Gutscheine können nur bis zum 31.12.2022 eingelöst
werden!

Eigener Kundendienst
und Servicewerkstatt

Elektrofachhandel Langheld · Wiesenweg 26 · Bebra · Tel. (06622) 4040 · Fax 3037 · Mo.–Fr. 9–18.00 Uhr · Sa. 9–13 Uhr

Ab einem Einkauf von 2.000,– €
erhalten Sie für Ihren
nächsten Einkauf 200 €

Ab einem Einkauf von 1.500,– €
erhalten Sie für Ihren
nächsten Einkauf 150 €

Ab einem Einkauf von 1.000,– €
erhalten Sie für Ihren
nächsten Einkauf 100 €

Ab einem Einkauf von 500,– €
erhalten Sie für Ihren
nächsten Einkauf 50 €

Für den Einkauf von Haushaltsgroß-
und Kleingeräten, TV-Geräten
und Wohnraumleuchten erhalten Sie
folgende Gutscheine:

Öffnungszeiten: 9.30–18.00 Uhr l samstags 9.30–13.00 Uhr

La Dorette
Mieder- & Wäsche-

fachgeschäft
Poststraße 1 l 36199 Rotenburg
06623 41926 l www.la-dorette.de

Große
Strandfestaktion
Vom 29.06.–09.07.2022

erhalten Sie

20% Rabatt
auf reguläre Ware!

Sonntag, 03.07.2022,
von 12.00–17.00 Uhr geöffnet.



Der Magistrat der
Stadt Sontra

DerMagistrat der Stadt Sontra sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Bautechniker (m/w/d) Fachrichtung Tiefbau
Ihr Aufgabenbereich umfasst u. a. folgende Tätigkeiten:
• Unterhaltung und Erneuerung von Straßen,Wegen, Plätzen, Brücken
sowie der Straßenbeleuchtung

• Ausschreibung und Vergabe von Bauleistungen sowie Liefer- und Dienstleistungs-
aufträgen auf der Grundlage der einschlägigen Bestimmungen (VOB, VGHV, UVgO etc.)
einschließlich der Abwicklung und Abrechnung

• Mitwirkung bei der Planung und Ausschreibung von Neubaumaßnahmen
• Vorbereitung undMitwirkung bei Verträgen nach HOAI oder VOB und
Verwaltungsvereinbarungenmit anderen Behörden

• Projektbetreuung und Abwicklung (Vergabe und Abrechnung) von Ingenieurleistungen
sowie die in diesem Zusammenhang anfallenden nicht delegierbaren Bauherren-
aufgaben

• Projektsteuerung, Vergabegespräche, Bauabnahmen und Bearbeitung von
Mängelansprüchen

• Bestandssicherung, Überwachung sowie Abnahme von Baumaßnahmen Dritter
• Durchführung und Auswertung einer Straßenzustandserfassung sowie Erstellung und
Umsetzung von Straßenunterhaltungskonzepten

• Pflege undWeiterentwicklung der Straßendatenbank und des
Aufbruchsmanagements

• Unterhaltung und Erneuerung von Kinderspielplätzen
• Zuweisungweiterer Aufgaben bleibt vorbehalten

Ihr Profil:
• Sie haben eine abgeschlossene Fortbildung zum staatlich geprüften Techniker (m/w/d),
Fachrichtung Tiefbau oder vergleichbar

• Sie haben bereits Kenntnisse im Bau- und Vergaberecht oder möchten diese erwerben
• Sie haben Kenntnisse in Microsoft Office-, AVA- und GIS-Anwendungen
• Sie arbeiten gerne im Team, sind engagiert und selbständig
• Sie können gut organisieren, haben Verhandlungsgeschick und sind bereit,
Verantwortung zu übernehmen

• Sie besitzen einen Führerschein der Klasse B und zeigen die Bereitschaft zu
Außendiensten

Wir bieten Ihnen:
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
• eine gleitende Arbeitszeit bei durchschnittlichen 39 Stunden /Woche
• ein Einkommen der Entgeltgruppe 9a TVöD, inklusive Jahressonderzahlung und
Zusatzversorgung als ergänzende Altersvorsorgemaßnahme sowie eine
leistungsgerechte Bezahlung

• abwechslungsreiche Herausforderungen in einem kommunalen Unternehmen
• die Möglichkeit sich im Einsatzgebiet eigenständig und im Team umfassend
einzubringen und sich persönlich weiter zu entwickeln

Wenn Sie die oben genannten persönlichenVoraussetzungen erfüllen undwir Ihr Interesse
geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Bitte senden Sie uns diese bis spä-
testens 30.06.2022 mit den üblichen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Lichtbild und
Zeugnisse in Kopie und ohne Klarsichthüllen, Hefter oder ähnlichem) an den

Magistrat der Stadt Sontra, Marktplatz 6, 36205 Sontra
oder per E-Mail an stadtverwaltung@sontra.de

Eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des Einstellungsverfahrens
ist nur möglich, wenn der Bewerbung ein entsprechend frankierter Rückumschlag beige-
fügt ist. Ist dies nicht der Fall, werden die Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfah-
rens vernichtet.

Die Stadt Sontra fördert die berufliche Entwicklung von Frauen. Die Bewerbungen von
Frauen sind daher ausdrücklich erwünscht und erhalten bei gleicher Qualifikation den Vor-
zug.

Bewerbungen von schwerbehinderten und diesen gleichgestellten behindertenMenschen
im Sinne des § 2 Abs. 3 SGB IX sind ebenso erwünscht.

Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 05653/9777-16,
Frau Rößler oder unter Tel. 05653/9777-30, Herr Stein.

Goldankauf bei Juwelier Kunze
Wir kaufen alten Schmuck, Münzen,

Bestecke, Zahngold
Tel. und WhatsApp 05653-643

Service von Juwelier Kunze
Goldschmiedearbeiten,

Reparaturen und Anfertigungen
Tel. und WhatsApp 05653-643

Erwin Schellhase für 50 Jahre geehrt
Freiwillige Feuerwehr Heyerode: Nachwuchs fehlt

wurde Erwin Schellhase die
Ehrennadel in Gold über-
reicht. Ottmar Schäfer und
Karl Henning erhielten für
40-jährige Mitgliedschaft die
Ehrennadel in Silber. Achim
Lange und Uwe Gebhardt
wurden für 25-jährige Mit-
gliedschaft geehrt. Günter
Gebhardt und Ottmar Schä-
fer wurden zu Ehrenmitglie-
dern ernannt. red

germeister Thomas Eckhardt
informierten die Anwesen-
den über die Anforderungen
des technischen Prüfdienstes
Hessens an die Feuerwehrge-
bäude im Land, wonach der
Bau eines neuen Feuerwehr-
stützpunktes in Heyerode ge-
plant werden soll.
Auf der Versammlung wur-

den Ehrungen durchgeführt.
Für 50-jährige Mitgliedschaft

feuerwehr Pfaffenbachtal
und meldete einen aktuellen
Mitgliederstand von 14 Ju-
gendlichen. Pandemiebe-
dingt waren nur wenige Prä-
senzübungen möglich. Den-
noch fand man gute Ideen,
wie eine Jugendfeuerwehr-
Online-Challenge, um das In-
teresse der Jugendlichen an
der Feuerwehr aufrecht zu
halten. Anna-Lena Wagenrad
und Tim Rüll wurden zu neu-
en Kassenprüfern gewählt.
Der stellvertretende Wehr-
führer Torsten Rüll und Bür-

Heyerode – Nach zweijähriger
Corona-Pause hat die Freiwil-
lige Feuerwehr Heyerode am
21. Mai wieder ihre Jahres-
hauptversammlung im Dorf-
gemeinschaftshaus abgehal-
ten. Der 1. Vorsitzende Vol-
ker Krehahn konnte 37 An-
wesende begrüßen. Aus den
verschiedenen Abteilungen
wurde Bilanz über die ver-
gangenen zwei Jahre gezo-
gen. Volker Krehahn reflek-
tierte in seinem Bericht das
Vereinsleben und ließ die
Veranstaltungen mit Beteili-
gung der Feuerwehr Heyero-
de Revue passieren. Wehr-
führer Fabian Jung berichtete
über die Aktivitäten der Ein-
satzabteilung. Die Bereichs-
feuerwehr Pfaffenbachtal, be-
stehend aus den Aktiven aus
Heyerode und Diemerode,
musste in den letzten zwei
Jahren zu fünf Einsätzen aus-
rücken. Aufgrund der Coro-
na-Pandemie konnten insge-
samt nur 16 Übungen durch-
geführt werden. Die Kinder-
feuerwehr musste wegen
mangelnder Anzahl an Nach-
wuchs leider auf inaktiv ge-
setzt werden. Fabian Jung
sprach seinen besonderen
Dank an Tanja Sinemus und
Bernd Hofmann aus, die viele
Jahre als Betreuer der Kinder-
feuerwehr ehrenamtlich tä-
tig gewesen waren. Jugend-
feuerwehrwart Christoph
Gonnermann gab einen
Rückblick über die vergange-
nen zwei Jahre der Jugend-

Nach zwei jahren die erste Versammlung: Die Geehrten und die scheidenden Betreuer der
Kinderfeuerwehr Tanja Sinemus und Bernd Hofmann. FOTO: FEUERWEHR

PROGRAMMVORSCHAU

Sonntag, 26. Juni
Johannnisfeuer auf dem Stubs-
berg Sontra
19 Uhr, Nach dem Gottesdienst
wird mit Speis und Trank, Musik
und Feuer der Johannistag gefei-
ert. Ortsausgang Richtung, Don-
nershag, B27-Brücke

Montag, 27. Juni
Stadt- und Schulbibliothek
15 bis 18 Uhr, Jahnstraße 16,
Sontra , Adam-von-Trott-Schule

Dienstag, 28. Juni
AWO-Ortsverein Sontra
14.30 Uhr, Begegnungsnach-
mittag mit Kaffee- und Spielean-
gebot in den Räumlichkeiten der
Bürgerhilfe, Niederstadt 41, Son-
tra, auch Nichtmitglieder sind
herzlich willkommen

Mittwoch, 29. Juni
Wochenmarkt Sontra
9 bis 13 Uhr, Lecker, lebendig

und regional! Der Sontraer Wo-
chenmarkt in der Braugasse mit
einem frischen und bunten An-
gebot an Produkten aus der Re-
gion.
Werratalverein Sontra
11.45 Uhr, Kulturfahrt zu dem
Themenweg Hirschhagen (bei
Heli-Fürstenhagen)
Bürgerhilfe Sontraer Land
14 bis 16 Uhr, Bürgerhilfe Son-
traer Land, BlickPunkt, Treffen
im Cafe FreiRaum für Flüchtlin-
ge, Gastgeber und Interessierte
Stadt- und Schulbibliothek
15 bis 18 Uhr, Jahnstraße 16,
Sontra , Adam-von-Trott-Schule

Donnerstag, 30. Juni
Bürgerhilfe Sontraer Land
11 bis 14 Uhr, Mittagstisch für
Senioren im Blickpunkt
Stadt- und Schulbibliothek
15 bis 18 Uhr, Jahnstraße 16,
Sontra , Adam-von-Trott-Schule

GOTTESDIENSTE

Ev. Kirche, 10 Uhr Taufgottes-
dienst
Breitau
Ev. Kirche, 11.15 Uhr Breitau
Berneburg
Ev. Kirche, 9.30 Uhr Gottes-
dienst
Diemerode
Ev. Kirche, 10.40 Uhr Taufgot-
tesdienst
Thurnhosbach
Ev. Kirche, 10 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 29. Juni
Sontra
Jehovas Zeugen, 19 Uhr Prä-
senzgottesdienste mit Hybridop-
tion

Donnerstag, 30. Juni
Kath. Kirche, 19 Uhr Anbetung/
Hl. Messe

Samstag, 25. Juni
Sontra
Ev. Kirche, 10 bis 12 Uhr Kinder-
kirche, Treffpunkt Kirche
Diemerode
Ev. Kirche, 10 bis 12 Uhr Kinder-
gottesdienst am DGH

Sonntag, 26. Juni
Sontra
Ev. Kirche, 19 Uhr Gottesdienst
auf dem Stubser, mit Posaunen-
chor
Kath. Kirche, 10.45 Uhr Sonn-
tagsmesse
Jehovas Zeugen, 18 Uhr Prä-
senzgottesdienste mit Hybridop-
tion
Wölfterode
Ev. Kirche, 9 Uhr Gottesdienst
Ulfen

BEKANNTMACHUNG

Verkauf von städtischen Grund-
stücken im Bereich der Wich-
mannswiese
hier: Verkauf des Grundstückes
Fl. 18, Flst. 75/21, Wichmanns-
wiese 6a, sowie Teilflächen aus
Fl. 18, Flst. 75/18 und Flst. 75/20
3. Bahnhofsvorplatz Bahnhof
Sontra
hier: Planung und Kostenschät-
zung
4. Haushaltssatzung mit Haus-
haltsplan für das Haushaltsjahr
2022
hier: Vorlage der aufsichtsbe-
hördlichen Genehmigung
5. Magistratsbericht
6. Anfragen
7. Anregungen

Sontra, 20.06.2022

gez. Gerhard Mutter
Stadtverordnetenvorsteher

Sitzung Stadtverordnetenver-
sammlung
Die Mitglieder der Stadtverord-
netenversammlung werden zu
der am Dienstag, 28. Juni 2022,
19.00 Uhr, im Bürgerhaus Son-
tra stattfindenden öffentlichen
Sitzung der Stadtverordneten-
versammlung eingeladen.
Tagesordnung
Teil I
1. Eröffnung der Sitzung und
Feststellung der form- und frist-
gerechten Einladung sowie der
Beschlussfähigkeit
2. Feststellung der Tagesord-
nung
Teil II
1. Landesprogramm „Zukunft
Innenstadt 2022“
hier: Anmeldung für das Block-
konzept Niederstadt / Lindenau-
er Straße
2. Grundstücksangelegenheiten

Versammlung
der Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Hornel
4. Bericht des Vorsitzenden
5. Bericht des Rechnungsfüh-
rers
6. Bericht über die Kassenprü-
fung, Entlastung des Vorstan-
des und Wahl eines neuen
Kassenprüfers
7. Ehrungen
8. Verschiedenes
9. Gäste haben das Wort
Mit kameradschaftlichen
Grüßen Matthias Schubert
(1. Vorsitzender)

Hornel – Am Freitag, 1. Juli,
findet unsere diesjährige Jah-
reshauptversammlung für die
Berichtsjahre 2020 und 2021
um 19.30 Uhr auf der Grill-
hütte in Hornel statt. Hierzu
sind alle Mitglieder recht
herzlich eingeladen. Wir bit-
ten um pünktliches Erschei-
nen, da wir vor der Versamm-
lung gemeinsam essen möch-
ten. Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totengedenken
3. Beschlussfassung über An-
träge zurÄnderung der Tages-
ordnung

Bürgerbus-Fahrer gesucht
Die Stadt Sontra sucht Verstärkung für ihren Bürgerbus. Ge-
such werden Fahrer für diesen gemeinnützigen Dienst. Nä-
here Informtionen erteilen Frau Gebhardt, Telefon 0 56 53/
97 77 11, und Herr Kniepkamp, Telefon 0 56 53/97 77 13.

FOTO: STADT SONTRA

Das Fundbüro
der verlorenen Träume

Tipp der Stadt- und Schulbibliothek
mit sie gar nicht gerechnet
hätte: Sich selbst und ihr
wirkliches Leben.

Stadt- und Schulbibliothek im
Gebäude der Adam-von-Trott-
Schule, Jahnstraße 16-20, Tele-
fon 0 56 53/91 56 78.
Öffnungszeiten: Montag und
Mittwoch von 15 bis 18 Uhr und
Donnerstag von 16 bis 19 Uhr.

Tipp derWoche: Das Fundbü-
ro der verlorenen Träume
von Helen Frances Paris Seit
dem bitteren Verlust, der ihr
Leben erschütterte, hat sich
Dot von der Welt zurückge-
zogen. Sie vergräbt sich in ih-
rer Arbeit im Londoner Fund-
büro und geht ganz in ihrem
Job als Hüterin verlorener
Dinge auf. Ihre größte Freude
ist es, wenn sie jemandem ei-
nen vermissten Gegenstand
wiedergeben kann. Dennhin-
ter ihrer stachligen Fassade
schlägt ein sehr großes Herz.
Als ein bekümmerter älterer
Herr in ihr Fundbüro kommt,
der eine Tasche mit einem
Andenken an seine verstorbe-
ne Frau darin verloren hat,
setzt Dot alles daran, Mr.
Applebys Tasche wiederzu-
finden. Dabei findet sie
schließlich auch etwas, wo-

WIR GRATULIEREN

26. KALENDERWOCHE
26. Juni
75 Jahre: Krystyna Jedryka,
Biehlweg 7, Berneburg
85 Jahre: Anneliese Rabe, Süd-
hang 9, Krauthausen
28. Juni
75 Jahre: Bernd Schleicher,
Wichmannswiese 3, Sontra
30. Juni
80 Jahre: Dieter Stederoth, Flie-
derweg 20, Mitterode
1. Juli
70 Jahre: Friedhelm Wischof,
Lindenauer Straße 21, Sontra



Eine Gemeinschaftsaktion der Sontraer Schulen, der untenstehenden Unternehmen und des

MIETWAGEN
WITZEL

➩ Krankenfahrten
➩ Rollstuhltransporte
➩ Dialyse
➩ Chemotherapie
➩ Strahlenbehandlung

SONTRA☎0 56 53 1640
Zulassung zu allen Krankenkassen
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Peter Persch
... die Küche!

www.ep-bierwirth.de

Autohaus
Lindemann
Göttinger Str. 55 · Sontra
Tel.: 0 56 53 / 97 99 - 0

Die Adam-von-Trott-Schule Sontra stellt sich vor ...

Indischer Bischof besucht die
Adam – von – Trott Schule

Seit mehr als 20 Jahren hat die Adam – von –
Trott Schule freundschaftliche Kontakte zum
Wardlaw – College in Bellary in Südindien. Da-
bei ist die Gesamtschule in Sontra einbezogen
in die Partnerschaft des ehemaligen Kirchen-
kreises Eschwege mit dem Area Bellary in der
Diözese Nord – Karnataka der Südindischen
Ev. Kirche. Der fusionierte Kirchenkreis Wer-
ra – Meißner setzt diese Partnerschaftsarbeit
intensiv fort. Im Rahmen dieser Partnerschaft
besuchte nun zum dritten Mal ein Bischof die-
ser Diözese die Adam – von – Trott Schule. Im
April 2009 besuchte Bischof Rao mit seiner
Ehefrau die Schule als er bei Bischof Martin
Hein in Kassel zu Gast war und 2017 war es
Bischof Ravi Niranjan, der im Jubiläumsjahr der
Reformation mit einer Delegation die EKKW
besuchte.
Nun machte auch der neugewählte Bischof
Martin Borgai einen Abstecher nach Sontra. Im
Vorfeld der Bischofskonsultation, zu der sich
Bischöfin Beate Hofmann mit den Bischöfen
der Partnerkirchen aus Estland, Ungarn, Na-
mibia und Südafrika in Tallin trifft, besuchte er
die Kirchenkreise Schwalm – Eder und Werra
– Meißner. Zu einem Informations- und Mei-
nungsaustausch wurde der Bischof von Schul-

leiter Oliver Methe, Schulsprecher Julian Roß
und Benjamin Giesen als verantwortlichem
Lehrer begrüßt. Von Seiten des Kirchenkrei-
ses nahmen Dekanin Ulrike Laakmann, Präses
Ludger Arnold, Margarethe Schädel für den
Partnerschaftskreis und der langjährige „Mo-
tor“ der Indienpartnerschaft Pfr. Rolf Hocke
aus Waldkappel teil. Ein besonderer Gast war
der in Sontra tätige katholische Priester Pater
Susai Raj Alphonse, der selbst aus Südindien
stammt und eigene Erfahrungen mitteilen
konnte. Zuerst wurde dem indischen Gast die
Geschichte der Kontakte zum Wardlaw – Col-
lege vorgestellt, bei dem der Besuch von zwei
Schülern und Religionslehrer Benjamin Giesen
in Bellary im Jahre 2019 ein besonderer Höhe-
punkt war. „Die direkte Begegnung mit gleich-
altrigen und jüngeren Schülern in der Schule
und das Besuchsprogramm mit dem Schullei-
ter war ein unvergessliches Erlebnis und hat
mein Verständnis für die Lebenssituation der
Menschen in Bellary und die Bedeutung der
Partnerschaft sehr nachhaltig geprägt.“ er-
klärte Margarethe Schädel, die als Abiturientin
an der Reise teilgenommen hatte. „Die Adam –
von – Trott Schule“ war in den zurückliegenden
Jahren der „Jungbrunnen“ der Partnerschaft

und deshalb beson-
ders wichtig, denn
hier wurden viele
junge Menschen mit
der Partnerschaft
und den Lebens-
verhältnissen der
Menschen in der Re-
gion Bellary bekannt
gemacht.“ erläuterte
Pfr. Rolf Hocke.
Der indische Bischof
und der Sekretär der
Diözese Vijaykumar
Dandin erläuterten
ihrerseits die geän-
derte Situation vor
Ort, die durch einige
neue Gesetze der indischen Regierung ent-
standen ist und die die Rolle des Bischofsbü-
ros als Kommunikationszentrale erforderlich
macht.
Bischof Martin Borgai sprach dann eine sehr
herzliche Einladung sowohl an die Vertreter
der Schule als auch des Kirchenkreises aus.
„Wir bedanken uns für das Gespräch und die
Einladung, denn wir wollen diese Partner-

schaft auch weiter pflegen und ich hoffe, dass
es Besuche von Seiten der Schule bald wieder
geben kann!“ erklärte Schulleiter Oliver Methe
und Dekanin Ulrike Laakmann ergänzte: „Jeder
Besuch stärkt die ökumenische Partnerschaft
und das Wissen von und über einander, und
das war und ist die Voraussetzung für nachhal-
tige Solidarität, die in diesen Zeiten besonders
wichtig ist.“

Das Bild zeigt, von links nach rechts: Pater Susai Raj Alphonse, Vijayku-
mar Dandin, Benjamin Giesen, Bischof Martin C. Borgai, Karl - Ulrich Kör-
tel, Oliver Methe, Ludger Arnold, Rolf Hocke, Dekanin Ulrike Laakmann.

NOTDIENSTE

ÄRZTE
Notfallnummer für den Bereit-
schaftsdienst: 11 61 17

AUGENÄRZTE
Notdienstzentrale Eschwege:
0 56 51/1 92 92

ZAHNÄRZTE
Zahnärztlicher Notfallvertre-
tungsdienst für den Bereich
Eschwege: 0180/5 60 70 11
(gebührenpflichtig)

APOTHEKEN
25. Juni
Meissner-Apotheke, Steinweg
59, Abterode, Tel. 0 56 57/232
Glückauf-Apotheke, Herren-
straße 6, Sontra, Tel. 0 56 53/
8339
26. Juni
Struth-Apotheke, Freiherr-vom-
Stein-Straße 2, Eschwege, Tel.
0 56 51/1 31 20
2. Juli
Goldbach-Apotheke, An den
Anlagen 18a, Eschwege, Tel.
0 56 51/3 13 30
3. Juli
Löwen-Apotheke, Am Bahnhof
11, Eschwege, Telefon 0 56 51/
3 12 63

NOTRUF POLIZEI: 110

NOTRUF FEUERWEHR/
RETTUNGSDIENSTE: 112

Rettungsdienste
Arbeiter-Samariter-Bund

Aufträge zu richten über:Leit-
stelle für den Werra-Meißner-
Kreis 0 56 51/1 92 22
Leitstelle für den Kreis Hersfeld-
Rotenburg: 0 66 21/1 92 22

Frauenhaus Eschwege
Tel. 0 56 51/3 26 65

Kinder- und Jugendhilfe
Bez.-Verband Hessen-Nord
e.V., Mütternotdienst:
0 56 77/95 85 12

Hospizdienst Sontra
Rufbereitschaft:
0 56 51/33 83 14

Strom- und Gasversorgung
EAM Netz GmbH
Kundenservice 0800/3 25 05 32
Entstörungsdienst
Strom: 08 00/3 41 01 34
Erdgas: 08 00/3 42 02 34

Wasserversorgung und
Abwasserbeseitigung
Stadt Sontra
24. Std.-Rufbereitschaft
Wasserversorgung:
01 51/53 85 50 87
Abwasserbeseitigung:
01 51/53 85 50 74

Krankenpflege
24. Std.-Rufbereitschaft Diako-
nie Eschwege-Land gGmbH,
Hinter der Mauer 20, Sontra
(Teamleitung: Heidrun Krause,
Pflegedienstleitung: Liane Holz-
apfel) 0 56 58/9 32 93

STADTVERWALTUNG

Berichte für Stadtkurier

Mitteilungen und Berichte für
den Sontraer Stadtkurier müs-
sen der Verwaltung montags
bis 11 Uhr vorliegen. Später
eingehende Meldungen kön-
nen nicht berücksichtigt wer-
den.

Veröffentlichung von
Ehejubiläen

Ehejubiläen werden nur dann
im Stadtkurier veröffentlicht,
wenn die Betroffenen dies
wünschen und sie ihren
Wunsch rechtzeitig, das heißt
mindestens drei Wochen vor
dem Jubiläumstag, im Vorzim-
mer des Bürgermeisters mittei-
len.

Johannisfeuer
und Kulturfahrt

Werratalverein Sontra
menweg Hirschhagen (bei
Heli - Fürstenhagen). Ein
fachlich geführter Spazier-
gang „Vom ehem. Spreng-
stoffwerk aus dem 3. Reich -
Zwangsarbeiter - aufwendige
Schadstoff-Sanierung zum In-
dustriegebiet im Grünen“, all
das werden wir auf einen rd.
5 km langen ebenen Weg er-
fahren. Eine Kaffee-Einkehr
ist zum Schluss geplant.
Mittwoch, 29. Juni, Start:

11.45 Uhr in Sontra, Park-
platz Breitwiese (Hirschha-
gen 12.30 Uhr), Fahrgemein-
schaften (Mitfahrgelegenhei-
ten). Anmeldung: bei von Bo-
delschwingh, Telefon
0 56 53/91 76 48 bis zum 27.
Juni. Gäste sind herzlich will-
kommen! red

Sontra – Zu unserm Johannis-
feuer lädt der Werratalverein
Sontra ein! Das nun schon
traditionell stattfindenden Jo-
hannisfeuer auf dem Stubs-
berg bei Sontra findet nun
nach der Coronas-Unterbre-
chung wieder statt.
Nach einem Gottesdienst,

der um 19 Uhr beginnt, blei-
ben wir anschließend zusam-
men, um bei Speis und
Trank, Musik (ev. Pausen-
chor) und Feuer gemütlich
den Abend den Johannistag
zu verbringen. Es ist jeder-
mann willkommen!
Sonntag, 26. Juni: 19 Uhr

Gottesdienst, ab 20 Uhr Jo-
hannisfeuer
Den Stubsberg finden Sie

an der Landstraße von Sontra
nach Donnershag kommend,
beim Ortsausgang Sontra vor
der „B 27 Brücke“ - rechts. Zu
einer Kulturfahrt zum The-

Ex-Fußballer auf
Wanderschaft

Vatertagswanderung der SG Sontra
Sontra – Nach zwei Jahren
Abstinenz haben sich die Al-
ten Herren der Sportge-
meinschaft Sontra wieder
zu einer Wanderung getrof-
fen.
„Das Zusammenkommen

in diesem Rahmen tat uns
allen gut. Am Vatertag lau-
fen wir immer unsere Run-
de im Sontraer Land“, sagte
Abteilungsleiter Heinz Le-

schniok, der sich mit rund
20 Ex-Fußballern auf den
Weg in Richtung Windhau-
se machte, ehe der Weg steil
bergab in Richtung Breitau
führte. „Das Miteinander
und die Gespräche, vor al-
lem über die alten Zeiten,
sind immer wieder eine ge-
lungene Abwechslung“, sag-
te Georg Blaschzok. Der
einstige Abteilungsleiter der

Alten Herren freute sich,
dass viele Mitglieder nach
zwei Coronajahren wieder
mit von der Partie waren:
„Gerne können sich auch
weitere fußballbegeisterte
Menschen uns anschlie-
ßen.“ Leschniok gab sich op-
timistisch, dass nach der lan-
gen Pause in Zukunft wieder
Spiele ausgetragen werden
können. red

Geselligkeit stand im Vordergrund: Die Vatertagswanderung der Alten Herren der Sportge-
meinschaft. FOTO: MARVIN HEINZ

Perfekte Abkühlung an heißen Tagen bietet das Freizeit- und Erlebnisbad in
Sontra. Täglich ist es von 10 bis 20 Uhr geöffnet. Letzter

Einlass ist eine Stunde vor Schließung. Telefon: 0 56 53 / 97 77 0. FOTO: PRIVAT



Licher Bier
diverse Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

Tyskie
Polnisch für Kenner,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,40 €

16.99

13.99

Erdinger Brauhaus
Helles, Natur Radler,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

18.99

15.99

Mooser Liesl Helles
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

S. Pellegrino
Mineralwasser
Kasten = 6 x 1,0 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,00 €

- 20 %

5.99

Bitburger Bier, Biermix
diverse Sorten,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,02 €

- 31 %

3.99

top frisch
Apfelschorle
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €

Coca-Cola, Zero
koffeinhaltig,
Kasten = 6 x 1,0 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,50 €

Asti Cinzano
Spumante,
0,75 l-Flasche,
1 l = 7,32 €

6.49

5.49

Ouzo 12
Gold
0,7 l-Flasche,
1 l = 12,84 €

9.99

8.99

G. Schlick
Grauer Burgunder
trocken,
0,75 l-Flasche,
1 l = 5,32 €

4.79

3.99

Thüngersheimer
Ravensburg
diverse Sorten
1,0 l-Flasche,
1 l = 2,99 €

Gorbatschow Lemon
alkoholhaltiges Mischgetränk
mit chinin, 10 %
0,33 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

Aperol Spritz
10,5 %
Pack = 3 x 0,175 l,
1 l = 10,46 €

Captain Morgan
Original Spiced Gold,
35 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 14,27 €

- 20 %

9.99

JohnnieWalker
Red Label
40 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 15,70 €

- 21 %

10.99

Angebot

11.99

Angebot

2.99

Entspricht einem
Kastenpreis von 12,72 €

Angebot

16.99

Angebot

6.49
Angebot

8.99

- 29 %

1.99
5.99

5.49

!!!
+ 2

Flaschen
GRATIS!

AAkkttiioonnAktion

!!!
+ 1
Glas

GRATIS!

AAkkttiioonnAktion
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Eiskalt kalorienarm
Erdbeeren im Frozen Joghurt

gen vorbeugen können. Frei-
landerdbeeren haben denAn-
gaben zufolge einen höheren
Gehalt an Polyphenolen als
Früchte aus Folienanbau.
Aber Erdbeeren sind auch

sensibel und verkommen
schnell. Im Kühlschrank, am
besten im Gemüsefach gela-
gert, halten sie sich laut BZfE
nur bis zu zwei Tage. Zuvor
sollte man alle matschigen
oder beschädigten Früchte
aussortieren - denn an diesen
entsteht schnell Schimmel.
Ist sichtbar auch nur eine

Erdbeere befallen, sollte das
ganze Schälchen entsorgt
werden, denn auch die ande-
ren Früchte können infiziert
sein. Auch Erdbeeren mit
dunklen weichen Stellen eig-
nen sich nicht mehr für den
Verzehr. Laut BZfE können
sie vonBakterien durchzogen
sein. tmn

Zum Vanilleeis, auf dem Tor-
tenboden, im Milchmixge-
tränk: Die Erdbeere dient oft
als Zutat klassischer Süßspei-
sen mit viel Zucker. Wer auf
die schlanke Linie achtet,
wird oft passen wollen. Dabei
ist sie nach Angaben des Bun-
deszentrums für Ernährung
(BZfE) eine sehr kalorienarme
Frucht. 100 Gramm enthal-
ten demnach nur etwa 32 Ki-
lokalorien (kcal). Zum Glück
gibt es für figurbewusste Erd-
beerfans auch leckere Alter-
nativen.
Zum Beispiel Frozen Jo-

ghurt, der schnell zubereitet
ist - lediglich das Einfrieren
der roten Früchte benötigt
Zeit. Dazu werden Erdbeeren
aus dem Eisfach in einemMi-
xer püriert. Dann gibt man
nur noch fettarmen Naturjo-
ghurt hinzu und vermengt
das Ganze mit einem Löffel
Honig - fertig.
Die Erdbeere ist nicht nur

eine willkommene Nasche-
rei, sie ist auch noch sehr ge-
sund. So enthält sie mehr Vi-
tamin C als Zitronen oder
Orangen. Eine Schale mit 150
Gramm Erdbeeren deckt laut
BZfE bereits den Tagesbedarf
eines Erwachsenen.
Neben Folsäure, Vitamin

B1 und Vitamin K sowie den
Mineralstoffen Zink, Kupfer
und Mangan enthält die Erd-
beere sogenannte Polypheno-
le. Sie schützen vor Herz-
Kreislauf-Erkrankungen tö-
ten Krankheitskeime ab, wir-
ken entzündungshemmend
und sollen Krebserkrankun-

Lecker und kalorienarm: Erd-
beeren mit Joghurt.

FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

IHR WOCHENHOROSKOP

WIDDER 21.3.-20.4. Sie stehen erneut unter Volldampf!
So kann das auf Dauer nicht weitergehen, wenn Sie Ihre
Erfolge auch bei voller Gesundheit genießen wollen.

STIER 21.4.-21.5.Wer Lust auf Veränderung verspürt, sollte
nicht länger zögern: Die alltägliche Routine geht Ihnen doch
schon seit geraumer Zeit auf den Wecker!

ZWILLING 22.5.-21.6.Die Lage ist besser als es scheint:
Bei genauerem Hinsehen werden Sie einige durchaus posi-
tive Aspekte in dem ganzen Durcheinander entdecken.

KREBS 22.6.-22.7. Zeigen Sie deutlicher, wie gut jemand
Ihnen tut: Das verleiht ihm die Kraft, auch in unangenehmen
Zeiten bedingungslos zu Ihnen zu stehen.

LÖWE 23.7.-23.8. Graue Theorie ist nicht Ihre Welt –
überlassen Sie das anderen. Krempeln Sie lieber die Ärmel
hoch, um das zu verwirklichen, was Ihnen wichtig ist.

JUNGFRAU 24.8.-23.9. Zwar wird sich vieles zum Guten
wenden, aber einige wichtige Fragen bleiben ungeklärt.
Dieser Schwebezustand ist nicht gut für Ihr Seelenheil.

WAAGE 24.9.-23.10. Im beruflichen Bereich mehren sich
verlockendeAngebote: Jetzt besteht die Kunst darin her-
auszufinden, welches davon das „große Los“ ist…

SKORPION 24.10.-22.11.Die Präsentation alter Rechnun-
gen verdirbt Ihnen die Laune. Doch lassen Sie sich nichts
anmerken: Bezahlen, abhaken – und neue Ziele suchen!

SCHÜTZE 23.11.-21.12. Ihre Mitstreiter verlassen sich auf
Sie – und dieses Vertrauen sollten Sie nicht enttäuschen.
Machen Sie eindeutig klar, wo Sie stehen.

STEINBOCK 22.12.-20.1. Sie liegen wieder einmal in Front.
Doch Achtung: Ein Konkurrent hat sich damit noch nicht
abgefunden und will auf jeden Fall erneut angreifen.

WASSERMANN 21.1.-19.2. Gehen Sie ein drängendes
Problem endlich an. Machen Sie reinen Tisch, selbst wenn
unangenehme Entscheidungen getroffen werden müssen!

FISCHE 20.2.-20.3.Alles läuft nach Plan – wenn auch nicht
so rasch wie erhofft. Nicht so ungeduldig! Gras wächst auch
nicht schneller, wenn man daran zieht.

Aufladen geht auch smart
(djd-k). Mit dem Boom der Elek-
trofahrzeuge steigt der Bedarf nach
der passenden Ladeinfrastruktur.
Am bequemsten dürfte es für viele
sein, den Stromer an einer eigenen
Wallbox mit Energie zu versorgen.
Neben den technischen Vorausset-
zungen, die ein Elektroinstallateur
prüfen sollte, ist dazu die individuell geeignete Ladestation auszuwäh-
len. Wem es ausreicht, den Strom schnell und sicher ins Auto zu leiten,
findet etwa mit der Webasto Pure eine zuverlässige Wallbox für einfaches
Laden. Smarte Ladestationen wie die Webasto Next kommunizieren mit
dem Internet sowie anderen Geräten, beispielsweise einer Photovoltaik-
anlage. Sie können den selbst erzeugten Solarstrom direkt zum „Auf-
tanken“ nutzen. Mit weiteren Vorteilen und Funktionen ist die smarte
Technik eine vorausschauende Investition. www.webasto-charging.com
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Schnellkupplung
2er-Set, ½" und ¾"
mit Wasserstopp

Gartenspritze
• Stufenlos einstellbar
• Gesamtlänge ca. 17,5 cm

uchkupplung ½"
oder ¾", absperrbar

Gelenkan-
schluss ½"

++
Gartenbrausen–mit hochwertigem Messing-
adapter • Dosierung der Wasserabgabe mittels
Einhandbedienung • Kompatibel mit marktübli-
chen Stecksystemeny

Pflanzen-
Dusche

Düse von
auf Sprüh-
stufenlos

einstellbar

Voll- a
strahl

e

Garten-
Spritze

h-
en

9 Sprüh
strahle

Multifunktions-
Brause

Schlau
d ¾

Bewässerungsartikel
• Leichtes Ver- und
Entriegeln durch
ergonomische
Verschlussmechanik

• Kompatibel mit
marktüblichen
Stecksystemen

Premium Qualität

Wasserfluss
absperrbar

Gartenbrausen mit hochwertigem Messing Bewässerungsartikel
Bewässerungssystem „Comfort Edition“ 3 Jahre Garantie

k Absperrventil

7,99*
je Ausführung

2,99*
je Ausführung

by
Gartenschlauch-Set
„Slide Tec“, ca. 25 oder 40m (13mm/½")
• Für hohe Beanspruchung • Kompatibel mit

marktüblichen Stecksystemen 15 Jahre Garantie
✔ Inkl. Armaturen-Set
✔ Kein Verdrehen

und Verdrillen
✔ Besonders hohe

Gleitfähigkeit
25m (1m=0,40),

13mm (½“)

9,99*

UVP 16,99

41%
billiger

Auch
online

17,99*

UVP 34,99
40m (1m=0,45),

13mm (½“)

48%
billiger

Komfort Sandalen in H-Weite
für Damen • Pflegeleichtes Obermaterial

• Weiches Futter kombiniert mit chromfrei
gegerbter Leder-Decksohle • Größen 37–41
je Paar

SchwarzDunkelgrau

Navy

Jodphur-Hose für Damen
• 100%Viskose • Elastischer Komfortbund
• Saumabschluss mit elastischen Bündchen
• Größen S (36/38)–XL (48/50)
je Hose

Schwarz/
Weiß Blume

Schwarz/
Raute Blume

Trend-Shorts
für Herren • Aus reiner
Baumwolle • Gesäßtaschen
mit Patte und Verschlussknopf
• Größen M(48/50)–XXL (60/62)
je Shorts

Khaki

Camouflage

j
)

Schwarz/
Bunt Blume

Khaki

6,99*9,99*

5,99*

17,99*
UVP 29,99

40%
billiger

Bequemsandalen in H-Weite
für Herren • Pflegeleichtes Obermaterial

mit Klettverschluss • Herausnehmbare, chromfrei
gegerbte Lederdecksohle • Leichte und flexible Laufsohle
• Größen 42–45 je Paa

Schwarz

Braun mit Klett

e Laufsohle
Braun

Bequemweite H
Für Einlagen geeignet

Trendiger
Allover
Print

hle • Leichte
ar Schwarz

mit
Klett

Jodphur-
Shorts für Damen
• 100%Viskose
• Größen S (36/38)–
XL (48/50) je Shorts

Schwarz
BlumeBlau Ranke

Blau Blume

17,99*
UVP 39,95

54%
billiger

Bohrer-, Bit- und Steck-
nuss-
Set

XXL-Schleifpapier-Set in verschiedenen Kornstärken
Exzenter-Schleifpapier
50tlg.Ø 125mm,

Schleifpapier, 30tlg. oder
50tlg.
ca. 230x
280mm

NEU x
m

www.mpa-hannover.de

Trennscheiben-Set 10tlg.
Trenn- und Schrupp-
scheiben-Set 10tlg.

Fächerscheiben-Set 4tlg. Diamant-Trennscheibe 5tlg.
In praktischer Aufbewahrungsbox 3 Jahre Garantie

Ø 125mm Ø 125mm Ø 115mm Ø 110/115mmNEU

In praktischer
Aufbewah-
rungsbox

Schrauben/Muttern
aus Karbonstahl,
verzinkt
3 Jahre Garantie

Sechskant-
Holzschrauben •M8, 47tlg.
•M6, 81tlg. oder 135tlg.

Große Auswahl z.B.:
• Sechskantmuttern
M6 405tlg., M8 202tlg.

• Zylinderschrauben M6 108tlg.
oder 135tlg., M8 68tlg.

• Unterlegscheiben
M6 405tlg., M8 202tlg.

• Spanplatten-Schrauben
TX25 100tlg. oder 150tlg.

Flach-
bohrer-
Set 6tlg.

Bit-und
Stecknuss-
Set 61tlg.

Mauerwerks-
bohrer 16tlg.

HSS-
Bohrer-

Satz
18tlg.

In praktischer
Aufbewah-
rungsbox

4,99*
je Ausführung

Auch
online

6,99*
je Set

Auch
online

5,99*
je Set

Auch
online

3,99*
je Ausführung

Holzbohrer-Set
16tlg.

In praktischer Aufbewahrungsbox

Natur/Beige

Doppel-Gartenliege ca. 2x2m
•Wetterfeste strapazierfähige Bespannung

mit verstellbarem Dach aus wasserabweisendem
Polyestergewebe • Robustes Stahlrohrgestell
• ca. 200x200x45/90cm • Maximale Belastung
ca. 2x 100kg je Doppel-Gartenliege

Inkl. abnehmbaren Kopfkissen

und seitlichen Transporträdern

Grau/
Hellgrau

129,–* Auch
online

9,99*
UVP 18,99

47%
billiger

Auch
online

Gebinde

SUPER
ERGIE

BIG–

Inhalt
reicht

für ca
. 50m

2

Zaun- und Gartenlasur
5 Liter • Mit Imprägnierwirkung und Ver-
witterungsschutz • Für Weich und Harthölzer
• Atmungsaktiv (1 l=2,–)
je Lasur

Kiefer Eben-
holz

TeakDunkel-
braun

Eiche
hell

Pali-
sander

Nuss-
baum

Kas-
tanie

Kalifornische
Pistazien XXL

geröstet&gesalzen
300-g-Beutel (1 kg = 10,97)Walnusskerne

XXL naturell
425-g-Packung

(1 kg = 10,80)

Cashew
Kerne XXL
naturell

475-g-Packung (1 kg = 9,24)

4,39*

475 g

15% billiger
zum Vergleich: 20

0-g-Packung
= 2,19

3,29*

300 g

16% billiger
zum Vergleich: 25

0-g-Packung
= 3,29

NUSSNUSSGenuss
mit

16% billiger
zum Vergleich:

200-g-Packu
ng = 2,594,59*

425 g

® Nassnahrung Gemischte Vielfalt in Gelee
48x85-g-Packung (1 kg = 2,69)

® Trockenfutter Countryside
Sensation oder Farmhouse Sensation,
2-kg-Beutel +

500 g gratis (1 kg = 2,–)
je Beutel

Chicken
Nuggets XXL Hähnchenfleisch im

knusprigen Backteig ca. 28 Stück mit je 3x Curry- und
Süß-Sauer Dip
650 g Nuggets + 6x25 g
(= 6x21,4 ml) Dip,
800-g-Packung (1 kg = 7,49)

48x85-g-Packung (1 kg = 2,69)

4,994,99**
2 kg +2 kg +
500 g gratis500 g gratis
UVP 5,79

13% billiger

10,9910,99**
48er-Pack48er-Pack
UVP 11,99

billiger

1,991,99**
25 g gratis25 g gratis
UVP 2,49

20% billiger

2,492,49**
1,5 Liter1,5 Liter
UVP 2,99

16% billiger

5,995,99**

In der Tiefkühltruhe:

Im Aktionskühlregal:

über 50 Artikel
in Ihrer Filiale, z.B.

Tomato
Ketchup

1170-ml-Flasche
(1 l = 2,56)

2,992,99**
1170 ml1170 ml

57% billiger
zum Vergleich: UV

P 500-ml-Flas
che = 2,99

Fun Mallonies
mit Sahne-
Vanille-
Geschmack

350-g-Packung + 25 g gratis
(1 kg = 5,31)

Sangria
aromatisiertes
weinhaltiges Getränk

Passend zu jeder Gelegenheit oder
als Partygetränk mit frischen
Früchten serviert. 1,5-l-Flasche
(1 l = 1,66)

XXL-
Schweineschnitzel
paniert, fertig zubereitet

1-kg-Packung
(1 kg = 7,77)

GewürzeMajoran 35-g-
Beutel (1 kg = 56,86), Pfeffer
schwarz ganz, Pfeffer schwarz
gemahlen, Kümmel ganz,

Paprika edelsüß oder Kurkuma gemahlen
145-g-Beutel (1 kg = 13,72)
je Beutel

1,991,99**
35 g/145 g35 g/145 g im XXL-Beutel

7,777,77**
1 kg1 kg
UVP9,99

22% billiger

Billiger!Billiger!

14,6014,60**
statt 28,40

48%
billiger ++

2 Kästen

zzgl. 2x3,10 Pfand
Aktionszeitraum:Aktionszeitraum:

27.06. bis 03.07.202227.06. bis 03.07.2022

2 Kästen Premium Pils
2x20x0,5-l-Flasche, zzgl. 2x3,10 Pfand
(1 l = –,73)
je 2 Kästen

Qualität
aus unseren Landen!

IMMER MEHR FÜRS GELD
S E I T Ü B E R 5 0 J A H R E N – I M M E R D E R B E S T E P R E I S !!

2
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2

www.norma-online.de
* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und zwar ohne Kauf-
zwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu Beginn derWerbeaktion unerwartet
und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort in dieser
oder anderer Ausführung unter www.norma24.de
bestellbar (Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag,
27. Juni

NORMA24 Online-Shop GmbH & Co.KG, Manfred-Roth-Str. 7, 90766 Fürth

ÜBER 30.000 ARTIKEL
einfach & bequem online bestellen
unterwww.norma24.de

HIER GEHT'SHIER GEHT'S

ZU UNSEREMZU UNSEREM

ONLINESHOPONLINESHOP

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg
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Foto-Unikate
Die Magie der Sofortbilder

arbeitet er als Künstler mit
Polaroid, meist mit Modellen
der SX-70- oder 600er-Reihe.
Können Kleinbild-Dias bis

zu 34 000 verschiedene Farb-
töne abbilden, kommen Pola-
roids auf 300 Farbtöne. „Die
Kamera interpretiert die Far-
ben selbst, besitzt damit eine
eigene Farbästhetik. Wenn
man das weiß, kann man es
gezielt bei der Fotografie ein-
setzen. Darin liegt ein beson-
derer Reiz, wie auch in der
manuellen Bearbeitung am
Foto“, sagt Markus Elsner.
Die Qualität der histori-

schen Kameras von Polaroid
wie der SX-70 sei zwar deut-
lich besser, bei den Filmen
gibtMarwan El-Mozayen aber
Fujifilm den Vortritt. „Die Fu-
ji-Filme bieten eine bessere
Farbwiedergabe, sind nahezu
perfekt und kosten deutlich
weniger als die von Polaroid.
Zudem sind sie fast überall zu
haben“, sagt er.
Die Fuji-Filme seien gutmü-

tig, bieten mit ISO 800 eine
hohe Lichtempfindlichkeit
und einen hohen Belich-
tungsspielraum. Auf der an-
deren Seite liege in der Unbe-
rechenbarkeit von Polaroid
aber auch ein Reiz. „Manche
Fotografen mögen den Über-
raschungsfaktor bei Polaroid,
weil der Fotograf nie sicher
sein kann, wie sich die Far-
ben darstellen“, sagt Marwan
El-Mozayen.
„Fotografen müssen sich

vor jedem Foto überlegen,
wie sie fotografieren wollen,
denn jedes Foto ist teuer und
ein Unikat“, sagt Markus Els-
ner. Statt zu knipsenmüssten
sich Fotografinnen und Foto-
grafen auf den „später in
Stein gemeißelten Bildaus-
schnitt“ konzentrieren.
Kostet ein Instax-Doppel-

pack mit zwei mal zehn Auf-
nahmen rund 12 Euro, ver-
langt Polaroid für eine Kasset-
te mit acht Aufnahmen rund
20 Euro. Nur in den Kassetten
für die kleinformatigen Go-
Kameras (ab 100 Euro) von
Polaroid stecken zum glei-
chen Preis doppelt so viele
Aufnahmen, also 16. tmn

onsanlage in den Niederlan-
den vor dem Aus und begann
mit der Entwicklung neuer
Sofortfilme.
„Das war kompliziert, weil

bei einem Polaroidfilm über
35 Komponenten nötig sind,
aber nur noch zur Hälfte da-
von vorhanden waren“, er-
zählt Kaps. Vor allem junge
Kreative, die zuvor nichts mit
Polaroid zu tun hatten, unter-
stützen ihn. Nach zwei Jah-
ren Arbeit konnte Florian
Kaps 2010 die ersten Filme
verkaufen - und gilt seither
als Retter des Sofortfilms.
„Die neuen Filme entstehen
mit einer neuen Rezeptur. Es
ist daher ein anderes Produkt
als früher. Ein Polaroid bleibt
aber einzigartig“, meint
Kaps. „Polaroid bietet einUni-
kat für einen besonderen Mo-
ment in einem Leben, es ist
ein reales und selbst entwi-
ckeltes Foto.“
Markus Elsner fotografiert

seit Mitte der 1980er-Jahre
mit Sofortbildkameras von
Polaroid. „Mich haben direkt
diese schnelle und herrliche
Technik, das quadratische
Bildformat mit dem unteren
weißen Balken und die farbli-
chen Eigenheiten fasziniert“,
sagt Elsner. Seit fast 40 Jahren

der Sofortbild-Absatz massiv
ein. Als Polaroid 2008 die Pro-
duktion von Instantfilmen
und -Kameras einstellte, war
Fujifilm übergangsweise der
einzige Hersteller von Sofort-
bildkameras und -filmen. Erst
als Florian „Doc“ Kaps 2008
„The Impossible Project“ ins
Leben rief, kehrte ein zweiter
Anbieter zurück.
Der Wiener Foto-Unterneh-

mer Kaps, der sich schon mit
seinem Einsatz für experi-
mentelle, analoge Schnapp-
schussfotografie (Lomografie)
einen Namen gemacht hatte,
rettete mit zwei Mitstreitern
die letzte Polaroid-Produkti-

bunkert jedes Foto ein paar
Milliliter Chemikalien in drei
kleinen Taschen.
Beim Auslösen wird das Fo-

to durch zwei Walzen ge-
drückt, so dass die Chemie-
Taschen platzen und sich der
Inhalt über das Positiv ver-
teilt. Die Fotos entwickeln
sich innerhalb von Minuten
selbst, ein Weg zum Fotola-
bor ist nicht mehr nötig.
Marwan El-Mozayen, He-

rausgeber der Fotozeitschrift
„Silvergrain Classics“, erklärt
den Trend zu Sofortbildka-
meras neben der Einzigartig-
keit jedes einzelnen Bildes
daher auch mit dessen Ent-
stehung.
„Der Fotograf erlebt die

Entwicklung des Fotos, sieht,
wie es mechanisch aus der
Kamera kommt“, sagt El-Mo-
zayen. „Erst sieht er ein Geis-
terfoto, das sich langsam zu
einem fertigen Foto entwi-
ckelt. Das ist ein kleines
Event und hat etwas Magi-
sches.“
Die Schnappschusskamera

wird in den Jahrzehnten
nach ihrer Erfindung als Do-
kumentationskamera, Be-
weismittel oder Werkzeug
von Künstlern eingesetzt. An-
sel Adams, AndyWarhol, Hel-
mut Newton, Walker Evans
oder David Hockney arbeiten
mit Polaroids. Auch Modede-
signer, Architekten und Ma-
ler setzen auf die Technik.
Doch mit dem Erfolg der

Digitalfotografie und der Nut-
zung von Smartphones brach

Jahren Polarisationsfolien,
die er 1933 zum Patent an-
meldete. 1947 präsentierte
der Tüftler mit der Land Ca-
mera seine erste Sofortbild-
kamera, ein Jahr später wur-
de die erste Sofortbild-Kame-
ra verkauft.
Jedoch wird nicht die Ka-

mera zur sensationellen Er-
findung, sondern das Foto. In
einer Filmkassette befinden
sich bis zu zehn Bilder mit ei-
nem integrierten Fotolabor.
Im unteren, weißen Rand

Ein Druck auf den Auslöse-
knopf und Sekunden spä-
ter rattert ein fertiges Foto
aus dem Kasten. Die Idee
ist alt. Und immer noch so
brillant, dass Sofortbildka-
meras nicht totzukriegen
sind.

Die Idee der Sofortbildkame-
ra ist schon fast 90 Jahre alt:
Physiker Edwin Herbert Land
entwickelte in den 1930er-

Egal ob Polaroid oder Fujiflm: Jedes Sofortbild ist und bleibt
einfach einzigartig und hat einen ganz eigenen Charme.

FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN
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Handy-Queen?
„Ich will für meine Freunde
immer erreichbar sein. Mein

neues Smartphone konnte ich
mir durch meinen

Nebenjob als MARKTSPIEGEL-
Zustellerin leisten!“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienst Du Dein Geld an der frischen Luft.

Bewerben Sie sich jetzt:
(0561) 92094-100 oder -101
www.top-direkt.de

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienst Du Dein Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Du bist dafür verantwortlich den MARKTSPIEGEL samstags
bzw. die HEIMATNACHRICHTEN samstags zuverlässig an die
Haushalte zu verteilen.
MARKTSPIEGEL & SONTRAER STADTKURIER:
■ BERKATAL: Frankershausen (Höhenweg)
■ ESCHWEGE: Oberhone (Friedhofsweg)

Stadt (Urlaubs-/Krankenvertretung)
n HERLESHAUSEN: Altefeld
■ MEINHARD: Grebendorf (Europaring), Neuerode
■ SONTRA: Berneburg
n WALDKAPPEL: Bischhausen (Am Kirchplatz), Burghofen

HEIMATNACHRICHTEN:
■ BAD SOODEN- Allendorf (Klausbergstr., Ringstraße)

ALLENDORF: Kleinvach, Sooden (Am Gradierwerk)
Stadt (Berliner Str.), Weiden

■ BÜHREN:
■ GROSSALMERODE:Laudenbach (Weiße Gelster)

Rommerode (Walburger Str.)
Stadt (Bahnhofstr.), Trubenhausen

■ HANN. MÜNDEN: Bonaforth (Am Felde, Auf der Schanze)
Hemeln (Hauptstr., Trift)
Kattenbühl (Ebereschenring,
Molkenbrunnenweg, Oberer Entenbusch,
Oberviechtacher Str., Vogelsang)
Neumünden (Burckhardtstr.), Volkmarshausen

■ HESS. LICHTENAU: Fürstenhagen (Losseweg, Schulstr., Siedlung),
Stadt (Hirschhagen, Poststr., Sudetenstr.)

■ NEU-EICHENBERG: Marzhausen
■ SCHEDEN: Dankelshausen, Meensen, Oberscheden
n STAUFENBERG: Landwehrhagen (Obere Dorfstr., Ostring)

Sichelnstein
■ WITZENHAUSEN: Ermschwerd (Am Weingarten)

Hundelshausen (Kirchstr.)
Kleinalmerode (Lehmkuhle)
Stadt (Am St. Jakob, Vor der Schanze)

Für unseren Rettungsdienstbereich Altkreis Eschwege suchen wir ab sofort

Notfallsanitäter bzw. Rettungsassistenten,
Rettungssanitäter (w/m/d)
Wir wünschen uns Mitarbeiter/innen mit:
• Abschluss der Notfallsanitäterausbildung bzw. –weiterqualifikation oder Abschluss
der Rettungsassistentenausbildung mit Bereitschaft zur
Notfallsanitäterweiterqualifikation , Abschluss der Rettungssanitäterausbildung

• gültigem B- und C1-Führerschein
• einwandfreiem erweiterten Führungszeugnis
• psychisch und physischer Eignung für die Tätigkeit im Rettungsdienst
• Fähigkeit zum selbstständigen und eigenverantwortlichen Handeln
• kollegialen und loyalen Verhalten
• gepflegtem Auftreten
• vertrauenswürdigen und respektvollem Umgang mit Patienten und Angehörigen
• Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung
• Identifikation mit den Grundsätzen des Roten Kreuzes
Wir bieten:
• abwechslungsreiche, sinnstiftende Tätigkeit
• Einarbeitung durch erfahrene Mitarbeiter/innen mit individueller Betreuung
• Regelwochenarbeitszeit in einem Rahmendienstplan mit hoher Planungssicherheit
und rollierenden Wachen zwischen Stadt- und Landrettung

• Mehrzweckfahrzeuge mit elektrohydraulischen Fahrtragen sowie Tragestühlen
mit Raupenfahrwerk inkl. moderner Medizintechnik

• aktive Mitwirkung beim Qualitätsmanagement
• Willkommensprämie nach erfolgter Probezeit (1.000 € brutto)
• Vergütung gemäß aktuellem DRK-Reformtarifvertrag West
• Wechselschichtzulage, Zeitzuschläge, Jahressonderzahlungen
• Sonderzahlungen bei besonderen Leistungen, Kindergartenzuschuss, etc.
(jeweils nach persönlicher Absprache)

• Betriebliche Altersvorsorge
• rettungsdienstliche Fortbildungsmöglichkeiten, inkl. jährliche Pflichtfortbildung
• Betriebliche Gesundheitsförderung (u.a. JobRad, Kurse, Ernährungsberatung)

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann richten Sie bitte
Ihre komplette Bewerbung an:

DRK Rettungsdienst Eschwege gGmbH • Frau Müller
An den Anlagen 10a • 37269 Eschwege • E-Mail: diana.mueller@drkeschwege.de

Tel.-Nr. für Rückfragen: 05651/7426-22

DRK – Rettungsdienst Eschwege gGmbH

BESTER
NEBENJOB!

»Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann melden Sie sich! Alfred Gunkel, 05651/3359-55,

vertrieb@werra-rundschau.de

»ZUSTELLER (m/w/d)

Wir suchen
Zeitungszusteller zur

festen Zustellung
in Eschwege, Vierbach,
Niederhone, Heldra,
Schwebda, Netra und
Grandenborn zur

Vertretung
in Ringgau,
Herleshausen,
Weißenborn,
Waldkappel,
Berkatal,
Meinhard

Springer
zur Festanstellung für
Eschwege, Herleshausen, Ringgau,
Waldkappel und Berkatal

GOLDANKAUF KASSEL
OBERE KÖNIGSSTRASSE 37A

– AM OPERNPLATZ –
MACHEN SIE IHR GOLD ZU GELD
- Altgold
- Zahngold (auch mit Zähnen)
- Goldmünzen, Goldbarren
- Silberschmuck und Münzen
- Silberbesteck / Zinn
90/100/800 abgestempelt

- 5 DM und 10 DM Münzen
- Erbnachlässe / Diamanten
- Kompl. Münzsammlungen

Vertrauen Sie dem Juwelierfachmann
GOLDANKAUF KASSEL

Obere Königsstraße 37a · 34117 Kassel ·Mobil 0174 3612005
Direkt amOpernplatz, unterhalb von Brillen Fielmann · www.goldankaufkassel.de

Öffnungszeiten: Montag-Freitag von 10.00-18.00 Uhr · Samstag von 9.30-14.00 Uhr

Bitte Termin vereinbaren unter 0561-5055515
LUXUS-/NOBELUHREN

Bekanntschaften

Birgit, 65 J., seit einiger Zeit verwitwet, jetzt
halte ich das Alleinsein nicht mehr aus. Ich
bin fürsorglich, liebe ein gemütl. Zuhause u.
die gute deutsche Küche. Welchen lieben
Mann darf ich glücklich machen? Habe ein
Auto u. komme Sie gerne besuchen. Rufen
Sie üb. PV an u. bringen Sie die Sonne zurück
in unser Leben. Tel. 0176-43646934

Gerta, 70 J., mit schöner fraul. Figur, seit ein
paar Jahren verwitwet. Nach der Trauerzeit
möchte ich mein Glück versuchen u. Sie fin-
den. Ich fahre gerne Auto, bin eine hervorrag.
Köchin u. Hausfrau, wäre auch umzugsbe-
reit. Mit mir hätten Sie es wirklich gut. Eine
schöne Zeit kann es für uns werden, wenn
Sie sich üb. PVmelden. Tel. 0176-34498648

Angelika, 57 J., mit romant., häusl. Ader,
unkompliziert u. positiv. Ich sage mir, die-
ses Alleinsein muss schnell ein Ende haben.
Bist Du ehrlich, etwas unternehmungslustig,
auch mal kuschelig u. bereit für mich? Dann
ruf üb. PV an, der Sommer u. viele schöne
Jahre warten auf uns. Tel. 0176-57889239

Kartenlegerin Frau Lydia Lange
Termin unter GÖ 0551 38113648

Kontakte

Verkauf

Waschmaschine, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Entrümpelung aller Art Tel: 0561-498835

Ankauf

Modelleisenbahn und Zubehör
gesucht. Telefon 05544 912031

Antiquitäten, Kunsttrödel & Spielzeug
Telefon: 05 61 - 49 88 35

Antikhalle Kassel, Haushaltsauflösungen
mitWertausgleich. Tel: 05 61- 49 88 35

Landwirtschaft&Forsten

Platten,Verbundsteine + Pflaster aller Art, Garten-
arbeit übernimmt Fa. Engel Tel: 05 61 - 49 88 35

Auto-Ankäufe

€€Auto-Export ges. Zahle über Wert.
Kaufe alle Kfz, Diesel/Ben., auch
Motorschaden. 0157-570 178 22

Wir kaufen Ihr Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-186 00 00 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 - www.wm-aw.de

Anzeigen in
Ihrer Tageszeitung

sind eine
wirkungsvolle

Werbemöglichkeit.


